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Interview mit Bürgermeister André Schaller
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Auch im Jahre 2014 werden in der Gemeinde
Rüdersdorf bei Berlin einige Höhepunkte

erwartet. So wird einer der traditionsreichsten
Vereine in Rüdersdorf, der Rüdersdorfer Ruder-
verein Kalkberge, seinen 100. Geburtstag feiern.
Doch natürlich wird es noch andere Ereignisse
geben. Der Stadtmagazinverlag sprach mit
Rüdersdorfs Bürgermeister André Schaller.

Herr Schaller, wer heute durch Rüdersdorf mit dem
Auto will, gerät in eine große Baustelle. Sind Sie
eigentlich mit den Bauarbeiten zufrieden?

Ja, die Arbeiten an der so genannten K6420
gehen, auch angesichts des ausbleibenden Win-
ters, gut voran, werden aber noch das ganze Jahr
2014 andauern. Im Zuge der Ortskernsanierung
wird sich das Ortszentrum in Kalkberge mit Ende
der Arbeiten dann in einem ganz neuen Outfit
präsentierten. Es ist ein weiterer Schritt, Rüders-
dorf weiter attraktiver für unsere Bürgerinnen
und Bürger sowie unsere Touristen zu gestalten.

In den vergangenen Jahren wurde viel gebaut.
Auf was sind Sie besonders stolz und was sind
die nächsten Aufgaben?

Wir alle können auf einiges in den letzten Jah-
ren zurückblicken und sicherlich auch etwas
stolz darauf sein, wie sich unsere Gemeinde
entwickelt hat. Jedoch haben wir noch jede
Menge weitere Projekte für 2014, die wir reali-
sieren möchten. Zum Beispiel im Kalkberger
Ortszentrum steht die Randbebauung der
nordöstlichen Seite des Marktplatzes an. Dafür
beabsichtigen wir in diesem Jahr, einen Ideen-
wettbewerb unter potentiellen Investoren aus-
zuloben. Außerdem wollen wir in 2015 in Herz-
felde hinter der Turnhalle ein neues Feuer-
wehrdepot bauen. Auch die fehlenden
Radwege und die vorhandenen schlecht ausge-
bauten (Sand-) Straßen sind weitere Projekte
die wir angehen müssen und in Zukunft umset-
zen möchten.

Rüdersdorf hat viel für den Tourismus und für die
so genannten Tagesgäste getan. Zu den wichtigs-
ten Ausflugszielen gehört der Museumspark.
Was ist denn in puncto Erholungsstandort in den
kommenden Monaten geplant?

Zum Beispiel wird der Radweg in der Berliner
Straße in Hennickendorf, der sich im 1. Bauab-
schnitt befindet, ab der diesjährigen Badesai-
son die Bade- und Ausflugsgäste sicherer zum
Strandbad am Großen Stienitzsee führen. Der
Tourismus ist aber eher ein Ziel, welches steht’s
kontinuierlich weiter entwickelt wird – wichtige
Schwerpunkte sind dabei auch das Kulturhaus,
der 66-Seen-Wanderweg und der Wachtelturm.
Mehr Gewicht wollen wir in Zukunft schließ-
lich dem Wassertourismus beimessen – in die-
sem Zusammenhang prüfen wir derzeit auch
ein polnisch-deutsches Partnerschaftsprojekt.

Apropos Museumspark. Im November 2013 gab
es dort eine Motorsportveranstaltung. Viele Zu-
schauer kamen, um mitten im Freiluftmuseum
Motorsport zu sehen. War es eigentlich auch für
die Gemeinde ein Erfolg? Der Ausrichter MC
Woltersdorf wird im Jahre 2015 sogar den
Zuschlag erhalten, Gastgeber für einen Europa-
meisterschaftslauf im Enduro-Sport zu sein. Der
Sport wird damit Botschafter für die Gemeinde
werden. Wie ist Ihre Meinung? 

Wir sind in der glücklichen Lage, in Rüdersdorf
ein sehr breites Spektrum sportlicher Aktivitä-
ten anbieten zu können – von Schach über Hun-
desport, Athletik, Fußball, Handball und Rudern
bis hin zum Motorsport kann man sich sehr viel-
fältig betätigen. Unsere Vereine sind dabei tat-
sächlich auch immer Aushängeschilder für die
Gemeinde und locken gerade bei den selbst
organisierten Veranstaltungen viele Menschen
in den Ort. Das ist immer eine hervorragende
Gelegenheit die Gemeinde den Besuchern
näher zu bringen, welche wir sehr gern nutzen.

Steht da die Diskussion um das Industriekraftwerk
von Rüdersdorf, dem Bemühen Rüdersdorf auch für
Besucher attraktiv zu machen, im Gegensatz?

Aus meiner Sicht nicht. Meinungsaustausch und
Diskussionen sind für eine Demokratie unver-
zichtbar – auch hier macht natürlich der Ton die
Musik. Entsprechend halte ich gerade einen sol-
chen Prozess für die gemeindliche Entwicklung
für sehr wichtig. Die Gemeinde hinterfragt sich

dabei selbst. Rüdersdorf ist wie kaum eine
Gemeinde der Region seit Jahrhunderten durch
die Parallelität von Leben, Wirtschaft und Arbeit
geprägt und es muss, wie ich finde, gerade in
einer modernen Gesellschaft wie unserer mit
ihrem hohen technischen Standard möglich
sein, dass dies möglich bleibt, ohne dass sich
dies für Umwelt und Gesundheit negativ aus-
wirkt. Voraussetzung dafür ist, dass jeder seine
individuelle Verantwortung annimmt und damit
umgeht.

Herr Schaller, was wünschen Sie sich für das Jahr
2014?

Viele Kandidaten und eine hohe Wahlbeteili-
gung bei den anstehenden Europa-, Landtags-
und vor allem Kommunalwahlen, um anschlie-
ßend wieder mit neuem Elan und guten Ideen
gemeinsam unsere Gemeinde weiter zu entwi-
ckeln.

Herr Schaller wir danken Ihnen für das Gespräch.

Bürgermeister André Schaller im Interview

Wünscht sich einem hohe Beteiligung bei den
anstehenden Wahlen: Rüdersdorfs Bürgermeister
André Schaller.

HennickendorfLichtenow

RüdersdorfHennickendorf



Cemex – Zementherstellung mit Tradition
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Die Entwicklung von Rüdersdorf mit all seinen
Ortsteilen zu der heute so lebens- und lie-

benswerten, an Seen, Wasserwegen und Wäldern
gelegenen Gemeinde, ist ohne den Kalkstein
undenkbar. Kalkstein ist das Rüdersdorfer Elixier,
welches zahlreichen Einwohnern der Gemeinde
direkt oder vermittelt die Arbeit verschafft und
Generationen eine Lebensperspektive bot, bietet
und noch lange Zeit bieten wird. CEMEX nutzt

den Kalkstein als wichtigen Naturgrundstoff
durch umweltschonenden Abbau nach langfristi-
gen Plänen und Genehmigungen unter strengen
behördlichen Auflagen. Das große Kalksteinauf-
kommen ist die Voraussetzung für Planungssi-
cherheit, mit welcher der Kalkstein von CEMEX
nachhaltig und langfristig erschlossen und gebor-
gen wird. So war, ist und wird die Bergbautraditi-
on in Rüdersdorf allzeit gewahrt.

CEMEX – Das Zementwerk

Das Zementwerk
Rüdersdorf zählt
zu den modernen
europäischen Fa-
briken, in denen
Kalkstein zum
wichtigen Bau-
stoff Zement ver-
edelt wird. Sorg-
samer Umgang
mit den Produkti-
onsanlagen und
deren ständige
Wartung sowie
die kompetente
Handhabung der
Produktionspro-
zesse schaffen
Endprodukte, die
weit über die Landesgrenzen hinaus geschätzt
werden. Zugleich sichern die modernen Herstel-
lungsverfahren eine emissionsarme, umwelt-
schonende und gleichzeitig kostengünstige Pro-
duktion.

CEMEX – Großprojekt mit
Rüdersdorfer Zement

Viele Großprojekte in Deutschland sind ohne
Rüdersdorfer Zement kaum denkbar. Eines der
spektakulärsten Bauprojekte ist der kürzlich fer-
tiggestellte Citytunnel in Leipzig. Über 350.000

Kubikmeter Beton produzierte CEMEX allein für
diese Baustelle – selbstverständlich mit Zement
aus Rüdersdorf. Die zwei eingleisigen Tunnelröh-
ren sind je 1438 Meter lang und haben einen
Innendurchmesser von 7,9 Metern. Darin unter-
queren S-Bahnen die Leipziger Innenstadt in bis
zu 22 Metern Tiefe, denn der City-Tunnel stellt
eine direkte Schienenverbindung zwischen dem
Leipziger Hauptbahnhof und dem Südraum der
Stadt her. Er ist das Herzstück des neuen Mittel-
deutschen S-Bahn-Netzes und ein wichtiger Bau-
stein für die Neuordnung des Eisenbahnsystems
im Großraum Leipzig.

CEMEX – Berufsausbildung und
Arbeitsperspektive

Ob im Tagebau oder im Zementwerk – überall
sind es die Mitarbeiter, die ihre Leistungen mit

Fachwissen, Erfahrung und hohem Einsatz
erbringen und so den Erfolg des Werkes sichern.
Grundlage dafür ist eine solide Ausbildung. In
zukunftsweisenden Berufsrichtungen wie Elek-
troniker / Betriebstechnik, Industriemechaniker,
Kfz-Mechatroniker, Berufskraftfahrer, Kauf-
mann/frau für Logistik und Speditionsdienstleis-
tungen, Baustoffprüfer in der Fachrichtung Mör-
tel und Beton und Kaufmann/-frau für Bürokom-
munikation bildet das Unternehmen aus.
CEMEX gewährleistet die Verbindung von Theo-

rie und Praxis – und dies immer unter Einbezie-
hung modernster Kommunikationstechnik. Ein-
zelverantwortung wird hier in der Berufsausbil-
dung ebenso gefördert wie die Fähigkeit zur
Teamarbeit.

CEMEX und der Kalkstein 

Auszubildende von CEMEX haben mit sehr guten
Ergebnissen in den Abschlussprüfungen dazu bei-
getragen, dass das Rüdersdorfer Werk schon
mehrfach als „Ausgezeichneter Ausbildungsbe-
trieb“ von der IHK Ostbrandenburg geehrt wurde.

Führungskräfte aus der gan-
zen Welt informieren sich
gern vor Ort, denn in Rüders-
dorf werden Standards
gesetzt, die weltweit höchste
Anerkennung genießen.

Mit dem Kalkstein schuf die Natur die Grundlage
für eine über Jahrhunderte währende Bergbautra-
dition in Rüdersdorf.

Ein Autokran hievt eine 27 Tonnen schwere Auto-
betonpumpe in die Deckelöffnung zur Baustelle
am Leipziger Markt. Sie dient als unterirdischer
Verteiler für den Beton.

Cemex OstZement GmbH
Frankfurter Chaussee

15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/5 45 07
Fax 03 36 38/5 42 22

www.cemex.de



Gemeindeverwaltung

9Vier Orte zum Leben, 9. Ausgabe8 Vier Orte zum Leben, 9. Ausgabe/Firmenporträts

Bauen & Wohnen

Gemeindeverwaltung Rüdersdorf bei Berlin
Rathaus Hans-Striegelski-Straße 5 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin

Postanschrift Postfach 07 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 36 38/8 50 • Fax 03 36 38/26 02 • www.ruedersdorf.de • info@ruedersdorf.de

Bürgermeister 
André Schaller 8 53 03
buergermeister@ruedersdorf.de 
Büro des Bürgermeisters 
Sekretariat 
Elena Kupfer 8 53 03
elena.kupfer@ruedersdorf.de
Wirtschaftsförderung/Tourismus/Presse 
Franziska Barth 8 53 22
franziska.barth@ruedersdorf.de
Silke Klingelstein 8 53 22
silke.klingelstein@ruedersdorf.de
Gleichstellungsbeauftragte 
Marlene Kersten 7 06 48
gib@gemeinde-ruedersdorf.info
FB I Bürgerservice 
Fachbereichsleiterin 
Bianca Urban 8 51 03
bianca.urban@ruedersdorf.de 
Bürgerbüro 
Sachgebietsleiterin 
Birgit Jagsch 8 51 26
birgit.jagsch@ruedersdorf.de 
Meldewesen 
Nadine Girod 8 51 20
nadine.girod@ruedersdorf.de 
Kita- und Jugendarbeit 
Steffi Göpner 8 51 13
steffi.goepner@ruedersdorf.de 
Schulen und soziale Projekte 
Sigrid Kieck 8 51 15
sigrid.kieck@ruedersdorf.de 
Meldewesen / Standesamt 
Marlen Lippok-Schopon 8 51 22
marlen.lippok-schopon@ruedersdorf.de 
Kristina Plexnies 8 51 21
kristina.plexnies@ruedersdorf.de 
Bruno Rusch 8 51 19
bruno.rusch@ruedersdorf.de 
Vereine und Information 
Corinna Zähler 8 51 23
corinna.zaehler@ruedersdorf.de 
Ordnung, Sicherheit und Recht 
stellv. Fachbereichsleiter, Sachgebietsleiter 
Andreas Kirscht 8 51 09
andreas.kirscht@ruedersdorf.de 
Ruhender Verkehr 
Heinz Bischoff 8 51 07
heinz.bischoff@ruedersdorf.de 
Ruhender Verkehr/Außendienst
Margarete Bockhoefer 8 53 23
margarete.bockhoefer@ruedersdorf.de 
Mira Reimann 8 51 24
mira.reimann@ruedersdorf.de 
Brandschutz 
Ute Rusch 8 51 08
ute.rusch@ruedersdorf.de 
Bestattungs- und Friedhofswesen 
Petra Schneider 8 51 05
petra.schneider@ruedersdorf.de 
Gewerbeangelegenheiten 
Claudia Vietz 8 51 02
claudia.vietz@ruedersdorf.de 

FB II Interner Service 
Kämmerin & Fachbereichsleiterin 
Petra Schulz 8 53 41
petra.schulz@ruedersdorf.de 
Gemeindekasse 
Kassenleiterin 
Ilona Kurch 8 53 37
ilona.kurch@ruedersdorf.de 
Kasse 
Karin Klitscher 8 53 35
karin.klitscher@ruedersdorf.de 
Ines Lambrecht 8 53 39
ines.lambrecht@ruedersdorf.de 
Vollstreckung 
Katrin Kropp 8 53 52
katrin.kropp@ruedersdorf.de 
Vollstreckung/Außendienst 
Jürgen Spranger-Schilling 8 53 51
juergen.spranger@ruedersdorf.de 
Mandy Zentgraf 8 53 51
mandy.zentgraf@ruedersdorf.de 
Hauptamt 
Sachgebietsleiterin 
Sabrina Pflume 8 53 29
sabrina.pflume@ruedersdorf.de 
Bezügerechner 
Irina Behrendt 8 53 26
irina.behrendt@ruedersdorf.de 
Postzentrale 
Elke Borchert 8 51 14
elke.borchert@ruedersdorf.de 
EDV 
Bernd Jarchow 8 53 40
bernd.jarchow@ruedersdorf.de 
Allgemeine Verwaltung 
Jutta Lehmann-Bartenstein 8 53 21
Sitzungsdienst & Datenschutzbeauftragte 
Eva Näther 8 53 33
eva.naether@ruedersdorf.de 
Sitzungsdienst 
Simona Schwarz 8 53 33
simona.schwarz@ruedersdorf.de 
Personal/Arbeitsmedizin 
Jeannette Seifert 8 53 28
jeannette.seifert@ruedersdorf.de 
Kämmerei 
Sachgebietsleiterin 
Judith Grawunder 8 53 45
judith.grawunder@ruedersdorf.de 
Gewerbesteuern 
Dagmar Ebel 8 53 44
dagmar.ebel@ruedersdorf.de 
Steuern 
Simone Köhler 8 53 42
simone.koehler@ruedersdorf.de 
Steuern 
Beate Otte 8 53 38
beate.otte@ruedersdorf.de 
Gebühren/Kostenrechnung 
Carola Paschke 8 53 36
carola.paschke@ruedersdorf.de 

Die DAKU Fensterbau GmbH aus Herzfelde
ist angesichts ihres 21-jährigen Bestehens

der kompetente Ansprechpartner rund um das
Thema Fenster und Türen. Gerade in der Zeit
steigender Energiekosten und wachsender
Umweltbelastung ist die Ausstattung von Ge-
bäuden mit modernen Fenstern und Türen ein
wichtiges Thema. Fenster in Altbauten sind häu-
fig wahre Energiekiller: Hier verpufft die Wärme
durch undichte Rahmen, Einfachverglasung oder
veraltetes unbeschichtetes Isolierglas. Ein Aus-
tausch der Fenster steht daher ganz oben auf der
Liste, wenn Energieberater ihre Empfehlungen
zur Gebäudesanierung geben. „Neue Fenster
sparen in einem durchschnittlichen Einfamilien-
haus 200 bis 350 Euro pro Heizperiode ein“, sagt
Peter Sprenger vom Bundesverband Gebäu-
deenergieberater Ingenieure Handwerker e.V.
Durch diese Einsparung rentiert sich ein Fenster-
austausch bereits nach wenigen Jahren. Darüber
hinaus verbessern moderne Fenster die Wohn-
qualität dank komfortabler Bedienung, verbes-
serter Sicherheit, einfacher Pflege sowie besse-
rem Schallschutz. Geschäfts- und Privatkunden

können sich in den neuen Ausstellungsräumen
in Herzfelde über die DAKU-Bauelemente zu
Top-Preisen informieren. Unter www.daku-fens-
ter.de kann man noch mehr über DAKU erfahren
und das Kalkulationsprogramm nutzen.

Mit modernen Fenstern sparen

DAKU Fensterbau GmbH
Buchenstraße 11 • 15 378 Herzfelde

Im Gewerbegebiet an der B1
Tel. 03 34 34/48 60 • Fax 03 34 34/4 86 30

www.daku-fenster.de • info@daku-fenster.de

Mit diesen Fenstern kann jeder sparen

1990 gegründet, ist
das Vermessungs-

büro von Klaus-Die-
ter Nehrlich eine
bekannte Adresse für
viele Vermessungs-
aufgaben. In Rüders-
dorf beispielsweise
die Vermessungsar-
beiten am Kaisermarkt, für die Klinik am See,
für das Postfrachtzentrum, das Gewerbegebiet
Tasdorf und die Wohngebiete von Wibo und
Wilma, für den Gastiefspeicher der EWE und
das Rüdersdorfer Krankenhaus sowie für den
Ausbau der Brückenstraße. Das Foto zeigt eine
Baukontrollvermessung im Kavernenspeicher
Peckensen der Gaz de France, bei dem vom
Vermessungsbüro Nehrlich die Entwurfver-
messung, die baubegleitende und die Be-
standsvermessung ausgeführt wurde.

Vermessungsbüro

Vermessungsbüro Nehrlich
Hans-Schröer-Straße 41 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/44 01 • Fax 03 36 38/6 24 26
vermessung@nehrlich.net

Die Kunst- und Bauglaserei Wendland ist
ein traditionelles Familienunternehmen.

Gegründet 1969 sorgt heute Glasermeisterin
Antje Stepke kompetent und freundlich für
zuverlässige Dienstleistungen am Kunden.
Gemeinsam mit
Ehemann Wolf-
gang und Sohn
Marko bietet das
Unternehmen alle
Arbeiten rund ums
Glas: Glanzglasar-
beiten, Isolier-,
Kunst- und Blei-
verglasungen, Klebearbeiten sowie Schleifen
und Bohren. Angefertigt werden auch Spiegel,
Glastrennwände, Wappen oder Fensteranhän-
ger und, nicht zu vergessen, Bootsverglasun-
gen. Geht mal was zu Bruch, bietet die Firma
rund um die Uhr einen Glas-Notdienst.

Glashandwerker

Kunst- und Bauglaserei Wendland
Straße der Jugend 13 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/25 59
www.glaserei-wendland.de
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Gemeindeverwaltung (Forts.) Service in Rüdersdorf bei Berlin
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Kämmerei (Forts.)
SB Kämmerei 
Anja Weiß 8 53 35
anja.weiss@ruedersdorf.de 
Geschäftsbuchhaltung 
Petra Wendt 8 53 34
petra.wendt@ruedersdorf.de 
Ines Winkler 8 53 34
ines.winkler@ruedersdorf.de 
FB III Bau 
Fachbereichsleiter 
Christian Breitsprecher 8 52 06
christian.breitsprecher@ruedersdorf.de 
Bauhof 
Leiter des Bauhofes 
Jörg Michel 7 13 42
joerg.michel@gemeinde-ruedersdorf.info 
Allgemeine Organisation 
Jenny Weisener 7 13 42
bauhof@gemeinde-ruedersdorf.info 
Bauplanung u. a. 
Sachgebietsleiter 
Robert Knobloch 8 52 02
robert.knobloch@ruedersdorf.de 
Liegenschaften und Gebäudemanagement 
Gudrun Fremberg 8 52 07
gudrun.fremberg@ruedersdorf.de 
Bauleitplanung 
Frank Holke 8 52 03
frank.holke@ruedersdorf.de 

Liegenschaften/Gebäudemanagement/Arbeitsschutz
Elfriede Meier 8 52 09
elfriede.meier@ruedersdorf.de 
Bauordnung 
Simone Meinhard 8 52 04
simone.meinhard@ruedersdorf.de 
Gebäudemanagement 
Fred Pflume 8 52 13
fred.pflume@ruedersdorf.de 
Liegenschaften 
Karsta Wieland 8 52 01
karsta.wieland@ruedersdorf.de 
Hoch-, Tiefbau u.a. 
Sachgebietsleiter 
Gert Oehler 8 52 08
gert.oehler@ruedersdorf.de 
Hochbau 
Margitta Decker 8 53 49
margitta.decker@ruedersdorf.de 
Marina Paczynski 8 52 11
marina.paczynski@ruedersdorf.de 
Tiefbau 
Sebastian Gloser 8 52 12
sebastian.gloser@ruedersdorf.de 
Patrick Rapsch 8 52 14
patrick.rapsch@ruedersdorf.de 
Beiträge/Straßenrecht 
Hannelore Schnaack 8 52 05
hannelore.schnaack@ruedersdorf.de 
Umweltschutz und Grünanlagen 
Dorothee Schulz 8 52 10
dorothee.schulz@ruedersdorf.de

In der Bäckerei Fried-
rich kann man nicht

nur täglich frische Back-
waren erwerben. Die
Konditormeister Dirk
und Jana Karbe sorgen
inzwischen in vierter
Generation Tag für Tag
für leckere Konditorei-
und Eisspezialitäten aus
eigener Produktion. Ku-
chen und Torten, verlo-
ckend angerichtet, laden zum Kauf oder im
schmucken Café in der Dr.-Wilhelm-Külz-
Straße auch zum Verweilen und Schlemmen
ein. Auf Wunsch liefert die Bäckerei und Kon-
ditorei ihre vielfältigen und verführerischen
Kreationen auch zu zahlreichen Anlässen wie
Geburtstagen, Hochzeiten oder Firmenfesten.

Lecker und frisch

Bäckerei & Café Friedrich
Dr.- Wilhelm-Külz-Str. 1d • 15562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/28 43
und im NP-Markt Brückenstraße 105

www.konditorei-friedrich.de

Ziemlich schnell
kann man in

Situationen geraten,
in der man rechtli-
chen Rat oder recht-
liche Unterstützung
braucht. Gut ist es
dann, einen Rechts-
beistand zu finden,
an den man sich
vertrauensvoll wen-
den kann. Rechtsanwalt Stephan Bock steht
seinen Mandanten wochentags von neun bis 18
Uhr in allen Rechtsfragen zur Verfügung.
Erfahren in verschiedensten Bereichen widmet
er sich besonders dem Arbeitsrecht, dem Straf-
recht sowie dem Verkehrsrecht, aber auch dem
Miet- und dem privaten Baurecht. In dringen-
den Fällen kann man sich auch unabhängig
von den Sprechzeiten an ihn wenden.

Rechtsbeistand

Anwaltskanzlei Stephan Bock
Mühlenstraße 4 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/89 48 04 • Fax 03 36 38/89 48 05
www.anwaltskanzlei-bock.de

Richtig Entsorgen
Abfall verschiedenster Art beseitigt die

Hügelland GmbH als zertifizierter Ent-
sorgungsfachbetrieb mit Containern von
3 bis 40 Kubikmetern schnell und zuverläs-
sig. Die mobile Siebanlage siebt Böden und
Sand. Sperrmüll aus Haushaltsauflösungen, Renovierungen und privatem Hausbau oder auch
Gartenabfälle, Baustellenreste wie Holz, Folie sowie Bauschutt entsorgt die Firma, die auch für
Asbestrückbau zertifiziert ist. Kies, Mörtel, Mutterboden liefert man. Neuestens ist auch ein Selbst-
lader im Einsatz. Der Erdbau wird mit Bag-
ger und Radlader erledigt. Auch wenn
Abriss ansteht, sind Kunden hier richtig.

Hügelland GmbH
Am Bahnhof 1 • 15562 Rüdersdorf

Tel. 033638/74333 • www.huegelland-gmbh.de

Kein Problem! Denn Schlüsseldienst Nor-
man Brandt ist sofort zur Stelle! Der 24-

Stunden-Türnotöffnungsdienst ist preisgüns-
tig und wird durch Norman Brandt aus Herz-
felde sorgfältig und diskret durchgeführt. Oft
kann eine Tür geöffnet werden, ohne dass diese
beschädigt wird. Das Unternehmen hat zudem
auch neue Schlösser oder Schlüssel im Ange-
bot. Fachkundige Beratung versteht sich hier-
bei von selbst. Darüber hinaus bietet Norman
Brandt zusätzlich Hausmeisterdienste für Pri-
vatpersonen an.

Schlüssel weg?

Schlüsseldienst N. Brandt
Karl-Marx-Straße 30 • 15 378 Herzfelde

Tel. 03 34 34/7 06 29 • Fax 03 34 34/7 16 30
Mobil 01 70/9 32 04 93

Preiswerte Ange-
bote und um-

fangreichen Service
findet man in
Rüdersdorf beim
EP-Händler TVC
Multimedia. Das
Team um Inhaber
Michael Kirbs kennt
sich aus in den
Bereichen TV, HiFi,
Video, PC, Internet
sowie Mobilfunk und berät seine Kunden fach-
kundig und individuell zu diverser Hard- und
Software. Gern angenommen wird auch der
Reparaturservice. Im Geschäft gibt es zahlrei-
ches Zubehör, oder es wird kurzfristig bestellt.
Neugeräte werden auf Wunsch den Kunden
auch ins Haus geliefert, betriebsbereit einge-
stellt und die Altgeräte entsorgt.

EP-Elektronik-Service

EP: TVC Multimedia
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/26 55 • Fax 03 36 38/6 03 66
www.ep-tvc.de
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Urgestein aus AltrüdersdorfUnternehmensverzeichnis

Branchenverzeichnis
Abfallentsorgung & Containerdienst
Hügelland GmbH Am Bahnhof 1 Tel. 03 36 38/7 43 33 siehe Seite 11

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 43 43 www.huegelland-gmbh.de
Apotheke
Fortuna-Apotheke Hauptstraße 11 Tel. 03 34 34/49 82 siehe Seite 20

15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/49 84 www.fortunaapotheke.de
Bäckerei & Café
Bäckerei & Café Friedrich Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1d Tel. 03 36 38/28 43 siehe Seite 10 
Bäckerei Friedrich Brückenstraße 105 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Bestattungsunternehmen
Sobeck Bestattungen Kirchplatz 1 Tel. 03 34 34/14 90 24 siehe Seite 22

15 378 Hennickendorf Fax 03 34 34/14 90 25 sobeck-bestattungen.de
Buchhandlung
Bücherstube Rüdersdorf Rudolf-Breitscheid-Straße 67 Tel. 03 36 38/4 81 53
Elke Hoffmann 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/6 45 30 www.buecherlieferung.de
Eventmanagement
Event Management Berlin Pierrefitter Straße 11 Tel. 03 36 38/6 44 44
Thomas Uhlemann 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/4 87 33 www.eventmanagementberlin.de
Dachdeckerei
Bau- und Hausservice Puschkinstraße 43a Tel. 03 36 38/8 98 12 Mobil 01 72/2 02 90 47
Heiko Sackretz 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/8 98 14 sackretz@aol.com
Fahrschule
Fahrschule Lissi Feicht Straße der Jugend 3 Tel. 03 36 38/48 07 99 siehe Seite 31

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/48 07 99 Mobil 01 71/7 13 78 31
Fahrschule Neumann Am Sandberg 3 Tel. 03 36 38/27 83 siehe Seite 31
Jürgen Neumann 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Fensterbau
DAKU Fensterbau GmbH Buchenstraße 11 Tel. 03 34 34/48 60 siehe Seite 8

15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/4 86 30 www.daku-fenster.de
Ferienwohnung, Pension, Geschenke, Naturkost
Hof SIEBENSCHÖN Hans-Schröer-Straße 134b Tel. 03 36 38/4 83 15 siehe Seite 43
Elke Walter 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/89 61 24
Finanzdienstleistungen
Kanzlei für Finanzdienstleistung Dorfstraße 24/26 Tel. 03 34 34/1 46 70
der Telis Finanz AG Torsten Berndt 15 345 Lichtenow Fax 03 34 34/1 46 71 torsten.berndt@telis-finanz.de
Gastronomie
Mensa Hennickendorf Rehfelder Straße 50 Tel. 03 34 34/4 39 47 siehe Seite 43
in der Handwerkskammer 15 378 Hennickendorf
Geldinstitut
Sparkasse Märkisch-Oderland Geschäftsstelle Rüdersdorf Tel. 0 33 41/31 07 10 siehe Seite 2

Geschäftsst. Hennickendorf Tel. 0 33 41/34 05 00 www.sparkasse-mol.de
Grabmale
Grabmale Ohlrich Rudolf-Breitscheid-Straße 87 Tel. 03 36 38/20 56 siehe Seite 22
Inh. Martina Ohlrich-Schrocke 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Häusliche Krankenpflege
medimobil Marienstraße 1 Tel. 03 36 38/89 67 44 siehe Seite 18
Häusliche Krankenpflege 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/89 65 53 medimobil-ruedersdorf.de
Immobilien
Bernd Hundt Immobilien Strandpromenade 5 Tel. 0 33 62/88 38 30 siehe Seite 11

15 569 Woltersdorf www.bernd-hundt-immobilien.de
SATHI-Immobilien (IVD) Am Kanal 22 Tel. 03 36 38/6 29 49
Herr Thiem 15 562 Rüdersdorf bei Berlin www.sathi-immobilien.de

Ein wenig kürzer treten möchte Gerhard Bre-
derek in der nächsten Zeit. „Ja, das kann ich

mir auch erlauben, denn unser Familienbetrieb
geht in gute Hände. Mein Schwiegersohn Dirk
Joswig führt die Firma wirklich sehr gut und
wird von meiner Tochter Ines Joswig sowie mei-
ner Frau Anita bestens unterstützt. Ich brauche
mir da wirklich keine Gedanken machen“, sagt
der heute 69-Jährige mit einem guten Gefühl.
Gern erinnerte er sich noch an seine Jugend. Er
ist in Alt-Rüdersdorf aufgewachsen und auch
zur Schule gegangen. Schon früh hatte er sich
entschieden, einen Beruf zu erlernen, der mit
Metall in Verbindung gebracht werden kann. So
wurde er Schmied und Bauschlosser. „Den
Schmied habe ich, wie man so schön sagt, von
der Pike auf gelernt.“ Das heißt, er kann noch
heute mit dem Schmiedefeuer sowie mit Ham-
mer und Amboss umgehen. „Zur Lehre gehör-
te auch, dass man als Hufschmied tätig sein
konnte. Es gab damals allerdings nicht genü-
gend Pferde“, erinnert er sich. „Gelernt habe
ich beim Schmiedemeister Wilhelm Dudlitz.
„Es ist ein schöner Beruf, denn, ich will nicht
übertreiben, aber man ist als Schmied auch ein
wenig Künstler. Und nicht selten steht man vor
schwierigen oder kniffligen Aufgaben und
muss sich etwas einfallen lassen.“ Brederek
erzählt dabei, dass Einzelstücke oder Spezial-
werkzeuge hergestellt werden, die es in der
industriellen Massenproduktion manchmal
nicht gibt. „Zudem sind die handgeschmiede-
ten Stücke von einer ganz besonderen Qualität.
Was ihn zugleich interessierte, war auch die
Technik.Traktoren kamen in der Landwirtschaft
mehr und mehr zum Einsatz und die neue
Technik reizte ihn. 1976 machte er seinen Hand-
werksmeister und qualifizierte er zum
Schweißtechnologen. „Was ich nicht geschafft
habe? Ich wollte mich schon zu DDR-Zeiten
immer selbstständig machen.“ Es gab zahlrei-

che Versuche beim damaligen Rat des Kreises.
So arbeitete er in Schöneiche in der Landtech-
nik und Pflanzenproduktion als Werkstattmeis-
ter. Erst nach der Wende konnte er seinen
Traum vom eigenen Betrieb verwirklichen. Auf
dem ehemaligen KIM-Gelände in Herzfelde
richtete er seinen Betrieb ein. Heute werden
hier unter anderem LKW instand gesetzt oder
gewartet, mit Spezialaufbauten versehen und
Arbeiten im Metallbau vorgenommen. „Wir
haben richtig gut zu tun“, freut sich Gerhard
Brederek und weiß auch, dass der unternehme-
rische Erfolg der Qualitätsarbeit seiner Mitar-
beiter mit zu verdanken ist.
Eine große Leidenschaft ist der Sport. Fußball
und Boxen nennt er sofort. „Ich war viele Jahre
selbst aktiver Boxer. Zunächst bei Aufbau
Rüdersdorf, später dann in Strausberg“, sagt er
und freut sich, dass heute mit der Box-Union
Strausberg der Sport in der Region wieder
einen Namen hat. Seine Liebe beim Fußball gilt
dem 1. FC Union Berlin. „In der ersten Ausbau-
stufe des Stadionumbaus Alte Försterei haben
wir als Unternehmen mitgearbeitet“, sagt er
heute mit Stolz. „Wir waren auch viele Jahre
Sponsor für den Verein.“
Ruhestand heißt natürlich nicht, die Hände in
den Schoß legen. „Wir sind ein Familienbetrieb
und da wird jede Hand gebraucht. Ich komme
natürlich, um zu helfen, freue ich aber auch,
wenn ich mit meinen beiden Hirtenhunden
Aron und Aischa spazieren gehen oder mich
weiter in die Arbeit im Gewerbeverein von
Rüdersdorf einbringen kann“.
Ganz nebenbei hat er die Restaurierung des
Kriegerdenkmals in Altrüdersdorf angescho-
ben. „100 Jahre nach Beginn des ersten Welt-
krieges haben wir auch ein Stück Verantwor-
tung, daran zu erinnern. Und das Denkmal war
in einem wirklich sehr schlechten Zustand!“

Unternehmer Brederek – ein Kurzporträt
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Unternehmensverzeichnis (Forts.) Lichtenow

14

Kunst- & Bauglaserei

Kunst- und Bauglaserei Wendland Straße der Jugend 13 Tel. 03 36 38/25 59 siehe Seite 8

Inhaberin Antje Stepke 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/4 87 89 www.glaserei-wendland.de

Kfz-Service/Autohaus

Autohof Massow Möllenstraße 38a Tel. 03 34 34/7 03 31 siehe Seite 31

15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/7 03 31

Auto-Licht-Werkstatt Kupsch Fontanestraße 19 Tel. 03 36 38/22 95 siehe Seite 31

Inhaber Detlef Girod 15 562 Rüdersdorf bei Berlin

Kfz-Meisterbetrieb Ernst-Thälmann-Straße 8 Tel. 03 36 38/89 48 27 siehe Seite 26

Kardokus & Stier GbR 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/89 49 28 nps-ruedersdorf@web.de

Kommunale Dienstleistungen

Kommunale Dienstleistungen Friedrichstraße 14 Tel. 03 34 34/72 95

Udo Zander 15 378 Hennickendorf Fax 03 34 34/72 95

Krankenhaus

Klinik am See Seebad Tel. 03 36 38/7 80 siehe Seite 48

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 86 09 www.klinikamsee.com

Kunst und Kultur

Rüdersdorfer Kultur GmbH Heinitzstraße 41 Tel. 03 36 38/79 97 97 siehe Seite 40-41

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/79 97 19 www.museumspark.de

Kulturhaus Kalkberger Platz 31 Tel. 03 36 38/48 99 10 siehe Seite 42

„Martin Andersen Nexö“ 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/48 99 22

Multimediaservice

EP: TVC Multimedia Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 14 Tel. 03 36 38/26 55 siehe Seite 11

TV/Video/HiFi/Computer 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/6 03 66 www.ep-tvc.de

Optiker

Augenoptik Meyer Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 14 Tel. 03 36 38/26 51 siehe Seite 20

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/6 35 88

Pflegedienst

PFLEGE BRÜCKE Seebad 31 Tel. 03 36 38/48 09 93 siehe Seite 21

Jana Tschakert 15 562 Rüdersdorf bei Berlin www.pflege-bruecke.de

Poliklinik

Poliklinik Klinik Rüdersdorf Seebad 82/83 Tel. 03 36 38/8 30 siehe Seite 19

15 562 Rüdersdorf bei Berlin www.immanuel.de

Rechtsanwalt

Anwaltskanzlei Stephan Bock Mühlenstraße 4 Tel. 03 36 38/89 48 04 siehe Seite 10

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/89 48 05 rechtsanwalt-bock@arcor.de

Bergsdorf Rechtsanwälte Ernst-Thälmann-Straße 69 Tel. 03 36 38/2 91 12

Bergsdorf Kubach Partnerschaftsges. 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/2 91 13 www.bergsdorf-rechtsanwaelte.de

Rechtsanwältin Serina Schütte Friedrichstraße 41 Tel. 03 34 34/1 52 16 siehe Seite 16

15 378 Hennickendorf Fax 03 34 34/1 52 17 www.serinaschuette.de

Restaurant

Gaststätte „Zwei Lärchen“ Hans-Schröer-Straße 1 Tel. 03 34 34/7 17 88 siehe Seite 43

Inh. Brunhild Michaelis 15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/7 17 89

Schlüsseldienst

Schlüsseldienst Norbert Brandt Karl-Marx-Straße 30 Tel. 03 34 34/7 06 29 siehe Seite 11

15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/7 16 30 Mobil 01 70/9 32 04 93

Tierarzt

Tierarztpraxis Höfer Friedrichstraße 14a Tel. 03 34 34/14 42 33 siehe Seite 21

Sandra Höfer 15 378 Hennickendorf www.tierarzt-sandrahoefer.de

Es gibt nicht wenige Rüdersdorfer, die bestä-
tigen: „Der Ortsteil Lichtenow ist der sau-

berste.“ Und tatsächlich, wenn man hier wein
wenig spazieren geht…
Die meisten der Häuser haben inzwischen neue
Fassaden und auch im alten Dorfkern hat sich
in den vergangenen Jahren viel getan. Da sind
zum Beispiel die Festwiese und der Volleyball-
platz mit dem angrenzenden Spielplatz, die für
eine sprichwörtliche Dorfidylle sorgen. Vieles
entstand in Eigenleistung der Lichtenower und
darauf ist man sehr stolz. Ortsvorsteher Herbert
Peschke hofft nunmehr, dass einige der unbe-
festigten Straßen in den kommenden Jahren
ausgebaut werden können.
Zum Ortsleben gehört, dass man sich immer
wieder gern mit der Geschichte befasst. Dazu
besteht in Lichtenow der Arbeitskreis Ortschro-
nik. Hier arbeiten etwa 20 Einwohner des Ortes
mit. Sie sammeln alte Dokumente, reden mit
älteren Bürgern und versuchen so, die Ge-
schichte ihres Ortes lebendig zu erhalten.
Das jüngste Projekt trägt den Arbeitstitel „Krie-
gerdenkmal“. Das ehemalige Kriegerdenkmal
auf dem Kirchhof gilt es wieder herzurichten.

Der Gedenkstein soll an die im Ersten und
Zweiten Weltkrieg gefallenen Lichtenower Bür-
ger erinnern. Die Bereitstellung der finanziellen
Mittel und Auftragsvergabe regelt der Arbeits-
kreis Ortschronik über den Ortsbeirat Lichte-
now und die Gemeindeverwaltung. Und der
Begriff „Kriegerdenkmal“ soll verschwinden –
er ist dann doch zu martialisch. Künftig soll das
Denkmal als „Gedenkstein“ bezeichnet wer-
den.
Geplant ist es, vier Tafeln zu erstellen, die sehr
aufwendig aus Granit hergestellt werden:
Tafel 1: Gefallene Erster Weltkrieg
Tafel 2: Gefallene Zweiter Weltkrieg
Tafel 3: „Wir gedenken der Opfer von Krieg und
Unrecht, Flucht und Vertreibung, Terror und
Gewalt. Sie verloren ihr Leben, weil der Hass
größer war als die Liebe. Wir hoffen auf Frieden
und Versöhnung.“
Tafel 4: eine Lilie
Noch im ersten Quartal des Jahres 2014 soll der
Gedenkstein fertig werden.
Übrigens werden noch Sponsoren für die Res-
taurierung des Gedenksteins gesucht.

Kleinster Ortsteil von Rüdersdorf

Heute ist von dem ehemaligen Kriegerdenkmal
nur noch der Sockel übrig. Vier neue Tafeln sol-
len an die Gefallenen Lichtenowern aus zwei
Weltkriegen erinnern.

Das alte Kriegerdenkmal in den Dreißigern des
vorigen Jahrhunderts.
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Unternehmensverzeichnis (Forts.)

Veranstalter

Hügelland Event GmbH Am Bahnhof 1 Tel. 03 36 38/7 43 33 siehe Seite 43

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 43 43 www.huegelland-event.de

Verlage

BAB LokalAnzeiger August-Bebel-Straße 2 Tel. 0 33 41/49 05 90 siehe Seite 26

15 344 Strausberg www.bab.de

Stadtmagazinverlag BS GmbH Fließstraße 4 Tel. 03 34 39/1 46 30 siehe Seite 26

15370 Fredersdorf/Vogelsdorf Fax 03 3439/14 63 29 www.stadtmagazinverlag.de

Vermesser

Vermessungsbüro Nehrlich Hans-Schröer-Straße 41 Tel. 03 36 38/44 01 siehe Seite 8

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/6 24 26 www.nehrlich.net

Versicherung

Allianz-Agentur Hauptstraße 64b Tel. 03 34 34/80 29 99 siehe Seite 16

Dr. Göran Schöfer 15 378 Herzfelde goran.schoefer@allianz.de

Wohnungsbaugesellschaft & Wärmeversorgungsgesellschaft

Wohnungsbaugesellschaft Rudolf-Breitscheid-Straße 60 Tel. 03 36 38/75 70 siehe Seite 24-25

Rüdersdorf mbH 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 57 28 www.wbg-ruedersdorf.de

Komm. Wohnungsverwaltungs- Wohngebiet Albrecht Thaer 17 Tel. 03 34 34/72 90 siehe Seite 24-25

gesellschaft Hennickendorf mbH 15 378 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 34 34/73 39

Wärmeversorgungsgesellschaft Friedrich-Engels-Ring 26 Tel. 03 36 38/7 35 90 siehe Seite 24-25

Rüdersdorf mbH 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 57 28

Zementproduktion

CEMEX OstZement GmbH Frankfurter Chaussee 1 Tel. 03 36 38/5 45 07 siehe Seite 6-7

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/5 42 22 www.cemex.de

Im Zentrum von
Hennickendorf

führt Rechtsanwältin
Serina Schütte seit
über fünf Jahren ihre
Kanzlei. Sie ist inzwi-
schen eine bekannte
Anlaufstelle für die
großen und kleinen
juristischen Probleme. Ihre Mandanten schät-
zen die kompetente, zuverlässige Beratung
und ihr großes Engagement sowie die harmo-
nische und vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Serina Schütte ist Fachanwältin für Familien-
recht aber auch in den Bereichen allgemeines
Zivilrecht, Erbrecht, Miet- und Verkehrsrecht
sowie Verwaltungsrecht tätig. Die Anwältin ist
stets telefonisch erreichbar, um beispielsweise
einen Beratungstermin zu vereinbaren.

Ihre Rechtsberatung

Rechtsanwältin Serina Schütte
Fachanwältin für Familienrecht

Friedrichstraße 41 • 15 378 Hennickendorf
Tel. 03 34 34/1 52 16 • Fax 03 34 34/1 52 17

www.serinaschuette.de

Seit Januar
2013 prä-

sentiert sich
das Allianz-
Versicherungs-
büro von Dr.
Göran Schöfer
und seiner Mit-
arbeiterin Ute
Yurt kundennah in den Räumlichkeiten der
ehemaligen Allianz-Bank in Herzfelde. Sie
beraten und vermitteln alle Versicherungsspar-
ten. Besonderes Augenmerk legt Dr. Schöfer
zusätzlich auf die Themen Baufinanzierung,
Bausparen, Geldanlagen und Investmentbera-
tung. Geöffnet ist die Agentur montags 13 bis
18 Uhr sowie mittwochs und donnerstags von 9
bis 13 Uhr. Kunden können das Büro aber auch
über die Öffnungszeiten hinaus die gesamte
Woche erreichen.

Rundum versichert

Allianz-Agentur Dr. Göran Schöfer
Hauptstraße 64b • 15 378 Herzfelde

Tel. 03 34 34/80 29 99
goeran.schoefer@allianz.de

Das 2013 war in der Gemeinde Rüdersdorf
auch ein Jahr, in dem viel gefeiert wurde.

So zum Beispiel im Ortsteil Herzfelde. Der Hei-
matverein kann nunmehr auf eine 15-jährige
intensive Arbeit zurückblicken.
Der heutige Vorsitzende Hans Jochem Häntsch
berichtet von den Anfängen: „Nach der Wende
beschäftigten sich mehrere Bürger damit, dass
man doch die Geschichte Herzfeldes aufschrei-
ben müsste. Es gab in der Vergangenheit des
Ortes interessante geschichtsträchtige Ereignis-
se, die es wert sind, der Nachwelt nahe zu brin-
gen. Einer von den neugierigen und geschichts-
interessierten Bürgern unserer Gemeinde war
Heinz Grabert. Er hat sich intensiv mit der
Geschichte Herzfelde und der Umgebung
beschäftigt. Da er die Aufgaben nicht allein
bewältigen wollte und auch nicht konnte suchte
er sich Mitstreiter in der Gemeinde und grün-
dete 1997 die Arbeitsgruppe Chronik.“
Der damalige Bürgermeister Detlef Herde lud
am 25. November 1998 ein, um einen Heimat-
verein ins Leben zu rufen. Die 17 Gründungs-
mitglieder wollten von Anfang dem Grundge-
danken der Heimatpflege Rechnung tragen:
„Die Pflege der Lebensumwelt des Menschen
als Heimat in allgemeiner Sicht, vor allem der
Alltagskultur, Landschaft und Natur.“ Das
Fernziel 1998 bestand darin, eine umfassende
Ortschronik auszuarbeiten und eine Heimat-
stube aufzubauen. Die weiteren Gedanken
waren die Einbeziehung älterer Bürger, um ihr
Wissen zu nutzen, Bild- und Schriftmaterial zu
sammeln und sich aktiv an den örtlichen Höhe-
punkten zu beteiligen.
Die erste Vereins-Repräsentation der gespen-
deten Ausstellungsstücke erfolgte im Begeg-
nungszentrum Herzfelde. Später, als der Saal
des Kulturhauses nicht mehr für Veranstaltun-
gen genutzt wurde, erhielt der Heimatverein
dieses Domizil, für seine Aktivitäten. Wieder
waren es die Vereinsmitglieder, die 2002 unter
großen Anstrengungen und voller Hoffnung
den Raum liebevoll zu einem Ausstellungs-
raum einrichteten, der am 14. Dezember 2002
eröffnet wurde. So konnten in diesem Raum
erste Ausstellungen stattfinden.
Leider verstarb im Jahr 2004 Heinz Grabert, der
erste Vorsitzende des Vereins und Hannelore
Marschner übernahm den Vorsitz.
2008 ging ein großer Traum für die Mitglieder
des Vereins in Erfüllung. Die Ortschronik in Bild

und Schrift wurde fertig. Auf 100 Seiten sind
„Herzfelde – Einst und Jetzt“ dargestellt.
In den Folgejahren hat der Heimatverein weite-
re interessante Projekte aufgegriffen und bear-
beitet. Die Arbeitsgruppe Chronik hatte daran
erheblichen Anteil. So erfolgte beispielsweise
die weitere Aufarbeitung der Geschichte der
Ziegelproduktion, eine Ausstellung über
Medaillen, Orden und Ehrenzeichen der DDR
unter Anleitung von Herrn Wacker. Die Aktion
„Erhaltung des Kriegerdenkmales“ begann
2002 und ist heute noch aktuell.
Ein weiterer Vereinshöhepunkt war die Vorbe-
reitung und der Umzug in das neue Gemeinde-
zentrum Herzfelde in die Möllenstraße, wo der
Verein drei Räume beziehen konnte. Endlich
war genug Platz, um ordentlich arbeiten zu
können, die Chronik und die vielen Dokumen-
te unterzubringen sowie die Ausstellung der
Exponaten übersichtlicher darzustellen. Ohne
Marlies Thom, gleichsam Motor bei der Einrich-
tung und Gestaltung, wären die Räume nicht so
schnell vorzeigewürdig geworden.
Seit 2010 ist Hans-Jochen Häntsch Vorsitzender
des Vereins, Anita Pawlak Stellvertreterin, Ditta
Katzenberger Schriftführerin und Marlies
Thom Kassiererin. Die Heimatstube ist jeden
ersten Samstag im Monat in der Zeit von 15 Uhr
bis 17 Uhr geöffnet.

Geschichte Herzfeldes aufarbeiten

Heimatverein Herzfelde e.V.
Hans-Jochen Häntsch (Vorsitzender)

Möllenstraße 12 (ehem. Schule)
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde

Der leider 2004 verstorbene erste Vorsitzende
des Heimatvereins Heinz Grabert mit einer
alten Handstreich-Ziegelform.
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Ärzteverzeichnis Poliklinik Rüdersdorf bei Berlin
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Ambulante Behandlung in Rüdersdorf
Allgemeinmedizin
FÄ Annemarie Genterczewsky Waldstraße 15 03 36 38/43 36
Dr. med. Henry Kayser Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 42
Dipl.-Med. Hans-Peter Ludwig Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/24 48
FÄ Anja Mentzel Puschkinstraße 3 03 36 38/25 78
FÄ Martina Monti Puschkinstraße 3 03 36 38/25 78
Dipl.-Med. Reinhild Nass Waldstraße 15 03 36 38/43 36
Dipl.-Med. Gudrun Nerlich Landhof 2 03 36 38/6 81 91
Dr. med. Carola Seidlitz Rudolf-Breitscheid-Straße 58 03 36 38/29 55 85
Dr. med. Joachim Stiefel Hermannstraße 40 03 36 38/89 63 83
Augenheilkunde
FA Olaf Hanne Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 3 03 36 38/12 93 47
Dr. med. Krassimira Höckendorf Hernmannstraße 40 03 36 38/25 20
Dr. med. Christian Schich Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 11
Chirurgie
Dr. med. Michael Fischer Seebad 82/83 (Immanuel Klinik) 03 36 38/8 33 13
Dr. med. Burkhard Lenk Am Kanal 4 03 36 38/24 78
Dipl.-Med. Klaus-Dieter Möller Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 75
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Michael Birow Seebad 82/83 03 36 38/8 34 80
FA Christian Krämer Seebad 82/83 03 36 38/8 34 83
Dr. med. Tobias Schröter Seebad 82/83 03 36 38/8 34 80
Dr. med. Dirk Stockheim Seebad 82/83 03 36 38/8 34 80
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
CA Dr. med. Stefan Bettin Seebad 82/83 (Abtl. Immanuel Klinik) 03 36 38/8 33 07
Dipl.-Med. Andrea Clemenz Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 66
Dipl.-Med. Annette Herzog Berliner Straße 6a 03 36 38/24 75
Dr. med. Franka Lenz Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 33 27

Die Poliklinik Rüdersdorf kann auf eine
langjährige Erfahrung in der umfassen-

den medizinischen Versorgung ihrer Patien-
tinnen und Patienten blicken. Unter einem
Dach bietet die Poliklinik seit über 65 Jahren
ein erstklassiges Leistungsangebot an – 15
Haus- und Fachärzte, von der Allgemeinme-
dizin über Kinder- und Jugendmedizin bis
zur Rheumatologie oder Unfallchirurgie.
Die qualifizierte und individuelle Beratung
und Therapie erfolgt – wenn nötig auch fach-
bereichsübergreifend vernetzt – durch die
etwa 45 Beschäftigten. Hand in Hand arbeitet
ein Team von Fachärzten, Krankenschwes-
tern, Arzthelferinnen, Hebammen, Diabetes-
beraterinnen und -assistentinnen sowie
rheumatologischen Fachassistentinnen für
die Gesundheit in der Region.
Ergänzend arbeitet das Haus, das auch Medi-
zinische Fachangestellte ausbildet, mit kom-
petenten Partnern zusammen, um den Patien-
tinnen und Patienten ein möglichst ganzheit-
liches Angebot aller für sie erforderlichen
medizinischen, diagnostischen und therapeu-
tischen Kompetenzen zu bieten.

Moderne Behandlungsmethoden und eine
hochmoderne medizinische Ausstattung
zeichnen die Poliklinik Rüdersdorf ebenso
aus wie die Anbindung an die stationäre Ver-
sorgung der Immanuel Klinik Rüdersdorf.
Der große Vorteil dieser Verzahnung: kürzere
Wege, geringere Wartezeiten, Vermeidung
von Doppeluntersuchungen, interdisziplinä-
re Zusammenarbeit und Abstimmung der
Ärzte.

Gesundheit für die Region!

Poliklinik Rüdersdorf
Seebad 82/83 • 15 562 Rüdersdorf 

Tel. 03 36 38/8 30
www.poliklinik.immanuel.de

Bestens versorgt – hier in der Onkologischen Ambu-
lanz Dr. Kerstin Stahlhut und Dr. Corinna Herzke 

Seit 1996 genießt die häusliche Krankenpflege
„medimobil“ in Rüdersdorf und Umgebung

einen sehr guten Ruf. Nun garantiert hier
Schwester Petra Knop mit den 15 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, welche examinierte
Altenpflegerinnen, Schwestern beziehungswei-
se Pfleger und erfahrene Pflegehelferinnen
sind, die bestmögliche Pflege ihrer Klienten. Mit
den Ärzten und Krankenhäusern der Umge-
bung gibt es eine vertrauensvolle, bewährte
Zusammenarbeit. Bestmögliche häusliche Pfle-
ge berücksichtigt individuelle Bedürfnisse und
Fähigkeiten der zu Pflegenden und es ist das
Ziel, die Gesundheit und das selbst bestimmte
Leben der Pflegebedürftigen so lange wie mög-
lich zu erhalten. Die Angehörigen der Pflegebe-
dürftigen Die Angehörigen der Pflegebedürfti-
gen sind geachtete, gleichberechtigte Partner
und dazu schafft das medimobil-Team immer
eine angenehme und vertrauensvolle Atmo-
sphäre. Getreu dem Credo „Zufriedenheit,
Sicherheit und Wohlbefinden aller an der Pflege
ist unser Anspruch“ gewährt das Team seine
Dienstleistungen generell allen Menschen, die

Rat und Pflege brauchen. Dazu bietet medimo-
bil derzeit attraktive Arbeitsplätze für exami-
nierte Krankenschwestern und Altenpfleger an.

Geschätzte mobile Häusliche Krankenpflege

Medimobil
Marienstraße 1 • 15 562 Rüdersdorf 
Tel. 03 36 38/89 67 44 oder 8 9 65 52

Fax 03 36 38/8 9 65 53
Schwester Petra Knop
Mobil 01 71/6 46 76 92

www.medimobil-ruedersdorf.de

Das Team von „medimobil“ bietet seinen Klien-
ten stets die bestmögliche Pflege.
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Ärzteverzeichnis (Forts.)

Innere Medizin
Dr. med. Ekkehard Beck Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/2 91 77
Dr. med. Horst Fiegler Hermann-Straße 40 03 36 38/7 51 11
Dr. med. Jan Fleck Hermann-Straße 40 03 36 38/7 51 11
Dr. med. Kerstin Georgi Hermann-Straße 40 03 36 38/7 51 11
Dr. med. Thomas Gotter Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 46
Dipl.-Med. Heike Himmer Hermann-Straße 40 03 36 38/7 51 11
FA Michael Hölscher Straße der Jugend 10 03 36 38/40 55
Dipl.-Med. Michael Kobel Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/48 99 98
Dr. med. Kerstin Kujath Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 61
Dr. med. Herta Lappe Hermann-Straße 40 03 36 38/7 51 11
Dr. med. Frank Petri Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/2 91 77
Dr. med. Stefanie Poth-Wirbeleit Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 66
FÄ Claudia Totok Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/48 99 98
Dr. med. Ellen Vergien Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 22
Kinder- und Jugendmedizin
CA Dieter Schultz Seebad 82/83 (Abtl. Immanuel Klinik) 03 36 38/8 34 60
Dr. med. Anke Speth Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 57
Krankenhaus
Immanuel Klinik Rüdersdorf Seebad 82/83 03 36 38/8 30
Klinik am See Seebad 84 03 36 38/7 80
Lungen- und Bronchialkunde
Dr. med. Lutz-Harald von Versen Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/2 91 77
Nervenheilkunde
Dr. med. Thomas Belian Hermannstraße 40 03 36 38/48 08 90
Dipl.-Med. Gudrun Höher Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 31
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Notrufe
Polizei . . . . . . 110

Feuerwehr . . . . . 112

Rettungsdienst . . . 112

Ärztlicher

Bereitschaftsdienst . 03 36 38/8 30

Kreißsaal

Rüdersdorf . . 03 36 38/8 33 70

Giftnotruf Berlin . . 0 30/1 92 40

Drogennotruf . . . 0 30/1 92 37

Telefonseelsorge . 08 00/111 0111

Vor zwei Jahren
eröffnete Sandra

Höfer ihre Tierarztpra-
xis in Hennickendorf
und übt dort ihren
Beruf mit Leidenschaft
aus. Sie setzt auf ihre
Erfahrung und auf
tierärztliche Diagnos-
tik. Außerdem küm-
mert sie sich um den
wichtigen Impfschutz,
entfernt Zahnstein bei

Hund und Katze und nimmt chirurgische Ein-
griffe vor. Gern können Termine außerhalb der
Sprechzeiten ausgemacht werden. Wenn
gewünscht oder erforderlich, macht die Tier-
ärztin auch Hausbesuche. Bei dringenden
Notfällen ist Sandra Höfer auch unter
01 76/10 30 48 88 erreichbar.

Wir lieben Tiere

Tierarztpraxis Sandra Höfer
Friedrichstraße 14a • 15 378 Hennickendorf

Tel. 03 34 34/14 42 33
www.tierarzt-sandrahoefer.de

Jeden Kun-
den indivi-

duell und
kompetent zu
beraten, das
ist das Ziel
aller Mitarbei-
terinnen der
Fortuna-Apotheke Herzfelde. Groß ist deshalb
die Freude von Diplom-Pharmazeutin Kerstin
Aswaldt, das ihr Team seit Juli 2013 von Tochter
Franziska, gleichfalls approbierte Apothekerin,
verstärkt wird. Das bringt eine gewisse Sicher-
heit für die Zukunft des seit 1913 als Apotheke
genutzten Hauses, heute ein modernes Ser-
vice- und Beratungszentrum für Gesunde und
Kranke gleichermaßen. Die wiederholte Zerti-
fizierung 2013 mit dem QMS-Gütesiegel zeugt
von der hohen Qualität bei der Versorgung und
Betreuung aller Apotheken-Kunden.

Gesundheit als Ziel

Fortuna-Apotheke
Hauptstraße 11 • 15 378 Herzfelde

Tel. 03 34 34/49 82 • Fax 03 34 34/49 84
www.fortunaapotheke.de

Über fünfzig
Jahre Erfah-

rung kann „Au-
genoptik und
Hörgeräte Meyer“
vorweisen. Das
schafft Sicherheit
und Vertrauen,
wenn es um die Bewältigung von Seh- und
Hörproblemen geht. Heiko Meyer und seine
Frau sorgen in Rüdersdorf, Schöneiche und
Woltersdorf mit ihren fachlich versierten Mit-
arbeitern für kompetente Beratung sowie für
Anfertigung und Anpassung von Brillen oder
Hörgeräten. Als besonderen Service bietet
Heiko Meyer eine bequeme Ratenzahlung
ohne Zinsen oder Gebühren an, die inzwischen
auch gern in Anspruch genommen wird. Sozia-
les Engagement prägt ohnehin die Firmenphi-
losophie des Fachgeschäftes, was sich in der
Unterstützung der örtlichen Vereine ausdrückt.

Gut sehen und hören

Augenoptik Meyer
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/26 51 • Fax 03 36 38/6 35 88

Jeder Betroffene, Angehörige,
Bekannte oder Nachbar,

Gesunder oder Kranker, der
Fragen hat und Hilfe bei Anträ-
gen oder Formularen benötigt,
kann die Sprechstunden bei
unserer Sozialarbeiterin Frau
Helwing besuchen oder anru-
fen, unabhängig davon, ob von
Pflege-Brücke derzeit und
künftig gepflegt oder nicht. Die
Beratung wird diskret durchge-
führt und ist für den Ratsu-
chenden kostenfrei. Hier einige
Beispiele:

Wer erhält nun unter welchen
Voraussetzungen 
• Pflegestufe
• Schwerbehindertenausweis
• Erwerbsminderungsrente
• Patientenverfügung
• betreutes Wohnen
• Krankentransport
• Grundsicherung
• Stromzuschuss
• Betreuernachweis
• Parkgenehmigung
• Blindengeld
• Sterbevorsorge
• Zuzahlungsbefreiung
• Wohnraumanpassung
• Umzug für Pflegebedürftige
• Widerspruchsschreiben
• Telefontarif für Pflegebedürftige
Diese Aufzählung ist auf kei-
nen Fall abschließend! 
Falls Frau Helwing etwas nicht
selbst bearbeiten kann, wird sie
aber eine weiterführende kom-

petente Beratungsstelle aus
ihrem Register empfehlen.
Wo finden Sprechstunden statt? 
• Hennickendorf, im Rathaus
Ringstraße, jeden Mittwoch 15-
17 Uhr.
• Herzfelde, Gemeindezen-
trum Möllenstraße, jeden 2.
Dienstag 15-17 Uhr.
• Rüdersdorf, Bürgerzentrum
Brücke, Brückenstraße 93,
jeden 2. Donnerstag 15-18 Uhr.
Wenn Sie nicht zur Sprech-
stunde kommen können, be-
sucht Frau Helwing Sie auch
Hause.Vereinbaren Sie einfach
einen Termin.

Eine passende Lösung für jeden Pflegefall

Jana Tschakert
Seebad 31

15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/48 09 93
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Ärzteverzeichnis (Forts.)

Onkologische Ambulanz
Dr. med. Corinna Herzke Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 50
Dr. med. Kerstin Stahlhut Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 50
Orthopädie/Schmerztherapie
Dr. med. Heike Petersen Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 78
Pädiatrie/Allergologie
Dipl.-Med. Dieter Schultz Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 31 57
Psychologische Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Margeret Kleinmanns Hermannstraße 40 03 36 38/48 06 85
Schmerztherapie
Dr. med. Michael Fischer Seebad 82/83 (Immanuel Klinik) 03 36 38/8 33 13
Zahnmedizin
Dr. med. dent. Claire Büttner Woltersdorfer Straße 39 03 36 38/22 50
Dr. med. Steffi Enders Waldstraße 15 03 36 38/43 38
Dipl.-Stom. Matthias Herfert Friedrich-Engels-Ring 38 03 36 38/34 00
Dipl.-Stom. Marietta Janik Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 3 03 36 38/25 96
MSc Constanze Lange Brückenstraße 103
Dipl.-Stom. Kerstin Meusel Am Kanal 1a 03 36 38/24 54
Dipl.-Stom. Steffen Meusel Am Kanal 1a 03 36 38/24 54
ZÄ Susanne Starke Otto-Nuschke-Straße 4 03 36 38/26 14
Dipl.-Stom. Jörg-Detlef Wohler Otto-Nuschke-Straße 4 03 36 38/26 15
Arztpraxen in Hennickendorf
Innere Medizin
Dr. med. Hans-Rudolf Peikert Berliner Straße 1a 03 34 34/72 82
Arztpraxen in Herzfelde
Allgemeinmedizin
Dr. med. Roswitha Ladewig Strausberger Straße 31 03 34 34/7 02 65

Traditionelles
Handwerk

verbunden mit
frischem Wind
in Steinauswahl
und Gestaltung,
Liebe und Freu-
de zum Beruf
sowie ein kom-
petentes Team
kennzeichnen den 1960 gegründeten Stein-
metzbetrieb. „Mit Engagement und Einfüh-
lungsvermögen der Steinmetzen möchten wir
gemeinsam mit den Hinterbliebenen ein Grab-
mal gestalten, welches die Persönlichkeit des
Verstorbenen bewahrt und auch ein Ort des
Gedenkens ist. Die Betreuung der Kunden ist
auch nach der Fertigstellung der Grabanlage
eine Selbstverständlichkeit“, so Steinmetz-
meisterin Martina Ohlrich-Schrocke.

Grabmale Ohlrich

Grabmale Ohlrich
Inhaberin Martina Ohlrich-Schrocke

Rudolf-Breitscheid-Str. 87 • 15662 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/20 56

Es ist sehr
schwer, einen

geliebten Men-
schen zu verlie-
ren. Mit einem
Trauerfall sind
viele organisatori-
sche und rechtli-
che Schritte ver-
bunden. Als sach-
kundige Beraterin und vertrauensvolle Freun-
din hilft Kathrin Sobeck den Hinterbliebenen
bei den zu erledigenden Aufgaben und Forma-
litäten. Dabei steht sie mit ihrem Tag- und
Nachtruf zu jeder Zeit zur Verfügung. Sobeck-
Bestattungen bietet sehr preiswerte Erd-,
Feuer-, See- und Baumbestattungen in der frei-
en Natur an. Natürlich führt die Bestatterin
auch Hausbesuche durch und berät darüber
hinaus im Bereich der Bestattungsvorsorge.

Vertrauensvoll

Sobeck-Bestattungen 
Kirchplatz 1 • 15 378 Hennickendorf
Tag- und Nachtruf 03 34 34/14 90 24

www.sobeck-bestattungen.de

Seit Jahren wird in Rüders-
dorf viel für die Jugend

des Ortes getan. Und diese
Jugendarbeit trägt einen
Namen. Am 4. Dezember
1993 wurde das Jugendzen-
trum „NOTAUSGANG“ er-
öffnet. Das heißt, die Einrich-
tung arbeitet seit nunmehr 20
Jahren.
Angefangen hatte man in der
Karl-Liebknecht-Straße 28a
in Alt- Rüdersdorf. Aller-
dings drohte das Pro-
jekt zu scheitern, denn
das Haus brannte im
Dezember 1999 völlig
aus. Kurzfristig ergab
sich jedoch mit dem
Ausweichquartier beim
Gemeinde Jugendring
e.V. in der Woltersdor-
fer Straße eine Zwi-
schenlösung, ehe im
Juli 2000 ein erneuter
Umzug möglich wurde.
Die Jugendarbeit von
Rüdersdorf fand in den
Räumlichkeiten im Kul-
turhaus von Rüders-

dorf ihre Fortset-
zung. Seit dem
Oktober 2001
steht das Haus
„Am Landhof“
ausschließlich
den Jugendlichen
in Rüdersdorf zur
Verfügung. Nach
umfangreichen
Umbaumaßnah-
men Renovie-
rung der Räum-

lichkeiten wurde
im Januar 2002
das Jugendzen-
trum „NOTAUS-
GANG“ in die
Trägerschaft der
WIBB GmbH
übergeben und
im Juni 2002 fei-
erlich eröffnet.
Heute bietet das
Jugendzentrum
den Jugendli-

chen verschiedenste
Möglichkeiten ihre Frei-
zeit zu gestalten. So gibt
es Sport- und Spielanla-
gen auf dem Außenge-
lände für Volley-, Basket-
und Streetball, sowie
Tischtennisplatten.
Romantik und Natur
können die Jugendli-
chen am Lagerfeuer
erleben. Im Hause selbst
stehen für eine sinnvolle
Freizeitgestaltung die
Fahrrad-, Keramik- Sieb-
druckwerkstatt offen.
Zusätzlich befinden sich

im Gebäude diverse Beschäf-
tigungsmöglichkeiten, wie
beispielsweise die kostenlose
Nutzung des Jugend-Me-
dien-Point.
Darüber hinaus werden im
Jugendhaus Projekte von
Schulen realisiert und es
können kostengünstig Kurse
besucht werden. Die Räum-
lichkeiten des Hauses kön-
nen auch für private Anlässe
angemietet werden.

20 Jahre Jugendzentrum „NOTAUSGANG“

Jugendzentrum „Notausgang“
Am Landhof 1 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. & Fax 03 36 38/2 97 51
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Wohnen in Rüdersdorf und Hennickendorf –
natürlich in Wohnungen der WBG Rüders-

dorf GmbH und der Kommunalen Wohnungs-
verwaltungsgesellschaft Hennickendorf mbH.
Diesen Leitgedanken haben sich die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der beiden Wohnungs-
gesellschaften zu Eigen gemacht und schaffen
somit bereits seit über 20 Jahren guten und

bezahlbaren Wohnraum in der Großgemeinde
Rüdersdorf. Die Lebensqualität für die Bürgerin-
nen und Bürger stetig zu verbessern ist der
Ansporn der Belegschaft. Hierbei stehen der
zuvorkommende Service und die kompetente
Betreuung der Kunden im Vordergrund. In den
vergangenen zwei Jahren wurden viele Wohnun-
gen in der Gemeinde Rüdersdorf saniert und
altersgerecht umgebaut.

Mit großem finanziellen Aufwand gelang es, in
Hennickendorf das Wohngebiet Albrecht Thaer
zu einer echten „Wohnperle“ der Gemeinde zu
entwickeln. Bei all ihren Aufgaben sehen sich die
WBG Rüdersdorf mbH und die KWVG Henni-
ckendorf mbH als serviceorientierte Dienstleis-
ter für ihre Mieter.
Als kommunale Wohnungsbaugesellschaften
widmen sich beide Unternehmen vorrangig den
folgenden Aufgaben:

• Umsetzung des kommunalen Auftrages des
Gesellschafters – der Gemeinde Rüdersdorf bei
Berlin – im Rahmen der politischen und woh-
nungswirtschaftlichen Bedingungen, um die Ver-
sorgung der Bevölkerung mit sozial verträgli-
chen Wohnraummieten sicherzustellen

• Serviceleistungen für kommunale und private
Grundeigentümer durch die Verwaltung des pri-
vaten Wohnungsbestandes. Erhaltung und
Schaffung von Gewerberaum durch strukturelle
Veränderungen innerhalb des kommunalen
Betätigungsfeldes

• Modernisierungs- und Instandhaltungsmaß-
nahmen als Bauträger im Rahmen der zur Verfü-
gung stehenden Fördermittel, unter Beachtung
des demografischen Wandels der Bevölkerung
der Orte

• Gestaltung und Verbesserung des Wohnumfel-
des, um den Mietern einen größtmöglichen Nut-
zungs- und Substanzwert der Wohnungen zu
bieten 

Die Wärmeversorgungsgesellschaft Rüdersdorf
sorgt als Tochtergesellschaft der WBG Rüders-
dorf in diesem Zusammenhang vor allem für den
kontinuierlichen Ausbau der Fernwärmeversor-
gung in eigenen und fremden Wohnungsbestän-
den und Einrichtungen. Dafür betreibt sie in
Rüdersdorf die mit neuester Technik ausgerüste-
te Wärmeerzeugungsanlage im Bereich des
Friedrich-Engels-Ringes.

Guter und bezahlbarer Wohnraum in der Großgemeinde Rüdersdorf bei Berlin
Die Wohnungsbaugesellschaften Rüdersdorf und Hennickendorf machen dies möglich!

Wohnungsbaugesellschaft Rüdersdorf mbH
Rudolf-Breitscheid-Straße 60 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 36 38/75 70 • Fax 03 36 38/7 57 28
www.wbg-ruedersdorf.de

Kommunale Wohnungsverwaltungsgesellschaft Hennickendorf mbH
Wohngebiet Albrecht Thaer 17 • 15 378 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 34 34/72 90 • Fax 03 34 34/73 39
www.hennickendorf-kwvg.de

Wärmeversorgungsgesellschaft Rüdersdorf mbH
Friedrich-Engels-Ring 26 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 36 38/7 35 90 • Fax 03 36 38/7 57 28 Zentrale der Wohnungsbaugesellschaft

Rüdersdorf, Brückenstraße 82-87 und 88-91

Schönes Wohnen in Rüdersdorf bei Berlin, hier Herzfelde, Möllenstraße 13 und 14

Hennickendorf, WBG Albrecht Thaer 20-33

Hennickendorf, Berliner Straße 1
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Das Gymnasium in Rüdersdorf
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Die Geschichte des Fried-
rich-Anton von Heinitz

Gymnasiums begann im Jahre
1958, als die erweiterte Ober-
schule Rüdersdorf mit den
Oberschulen aus Schöneiche
und Erkner zusammen gelegt
wurden. Die Verlegung nach
Rüdersdorf erfolgte unter dem
Gesichtspunkt, dass sich dort
wichtige Betriebe des Kreises
befanden. Am 26. Oktober
1981 erhielt die Schule den
Namen Erich Weinerts. Nach-
dem die Schule in Tasdorf in
eine EOS umgewandelt
wurde, bot sie nicht mehr
genug Platz für die wachsende
Anzahl an Schülern. Aus die-
sem Grund begann zu dieser
Zeit der Bau einer neuen Ein-
richtung in Rüdersdorf. Im
Jahr 1981/82 lernten 383 Schü-
ler in dieser neuen Einrich-
tung. Die Schule war die erste
im damaligen Bezirk Frankfurt
(Oder), in der die Abiturstufe
an eine zweizügige Polytechni-
sche Oberschule angegliedert
wurde. Seit 1991 hat die Schule
des Status eines Gymnasiums
und seit dem Jahr 2001 trägt
die Einrichtung den
Namen „Friedrich
Anton von Hei-
nitz“.
Dem

Heinitz-Gymnasium in
Rüdersdorf wurde als 42.
Schule im Land Brandenburg
der Titel „Schule OHNE Ras-
sismus – Schule MIT Courage“
verliehen. Die Idee solch einer
Schule wurde anlässlich des
Erstarkens rechtsradikaler
Parteien 1988 von Schülerin-
nen und Schülern sowie

Jugendarbeitern in Belgien
entwickelt und ist mittlerweile
in mehreren europäischen
Ländern verbreitet. Die
Voraussetzungen zur Teilnah-
me an dem Projekt
sind: Min-
des-

tens 70 Prozent aller Angehöri-
gen einer Schule – Schüler,
Lehrer, Sozialpädagogen und
Angestellte – bekennen sich
mit ihrer Unterschrift zu dem
Projekt.
Zu den wichtigsten Höhe-
punkten des Gymnasiums
gehört der Tag der offenen Tür
– natürlich nach den Abitur-
prüfungen und den anschlie-
ßenden zünftigen Feiern.

Friedrich Anton von Heinitz Gymnasium

Gymnasium
„Friedrich Anton von Heinitz“

Brückenstraße 80a
15562 Rüdersdorf

www.heinitz-gymnasium.de

Vorführung von Gymnasiasten am „Tag der offenen Tür“

Service

Nutzfahrzeug-
und Pkw-Ser-

vice, kurz „nps“, ist
eine typenoffene
Werkstatt, die vor
einem Jahr an der
„Süßen Ecke“ mit
drei Kfz-Meistern

eröffnet wurde. Hier wird vom Rasenmäher bis
zum 40-Tonner alles repariert und gewartet.
Neben den üblichen Werkstatt-Leistungen gibt
es Reifendienst und Klimaanlagenservice, Kfz-
Elektrik- und Elektronikarbeiten – sogar für
Hoch-Volt-Fahrzeuge. Bei Unfällen wird auch
die Schadensabwicklung mit der Versicherung
übernommen. Selbstverständlich sind HU-
und AU-Untersuchungen sowie die Sonder-
prüfung für Nutzfahrzeuge. Hinzu kommen
Ersatzteilverkauf und Werkstattersatzwagen.

nps in Rüdersdorf

Kfz-Meisterbetrieb
René Kardokus und Matthias Stier GbR

E.-Thälmann-Straße 8 • 15 562 Rüdersdorf
Tel. 033638/894927 • Fax 033638/894928

E-Mail: nps-ruedersdorf@web.de

Keine „Anzeigenfriedhöfe“ oder „Bleiwüs-
ten“ sondern durchgehend redaktionelle

Gestaltung auch im gewerblichen Teil sowie
viele Informationen über den Ort und die örtli-
che Wirtschaft machen das Konzept des Stadt-
magazinverlages aus. Finanziert werden die
Magazine durch die kommerziellen Beiträge.
Nur sind diese keine Anzeigen, sondern konse-
quente journalistische Firmenvorstellungen.
Journalistische Mitstreiter sind jederzeit will-
kommen. Sie sollten belastbar sein und neben
der Recherche auch das Verkaufsgespräch
beherrschen.

In Wort und Bild

Stadtmagazinverlag BS GmbH
Fließstraße 4 • 15 370 Fredersdorf

Tel. 03 34 39/146 30 • Fax 03 34 39/14 63 29
www.stadtmagazin-verlag.de
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Hennickendorf und sein Zickenteam

Hennickendorf ist eine
sportliche Gemeinde. Fuß-

ball,Volleyball, früher waren es
die Boxer, Motorsportler, Seg-
ler, aber vor allem die Hand-
baller vom HC Hennickendorf
625 sind weit über die Orts-
grenzen hinweg als sportliche
Gegner gefürchtet. Die Frauen
um ihren Trainer Volker Hoppe
spielen in der Verbandsliga
Nord und sind sozusagen das
Aushängeschild des Vereins.
Teamgeist, Fairness, Ausdauer
und Selbstdisziplin sind wich-
tige Werte, die den Verein
kennzeichnen und das wollen
die Verantwortlichen in ihrer
Arbeit vor allem bei den
Jugendmannschaften mit ein-
fließen lassen.
Der HC Hennickendorf 625 e.V.
betreibt seit 1991 eine intensive
Kinder und Jugendarbeit in der
Gemeinde Rüdersdorf und den
Ortsteilen Lichtenow, Herzfel-
de und Hennickendorf.
Zurzeit trainieren und spielen
etwa 50 Kinder und Jugendli-
che im Alter von 6 bis 18 Jahren
in den unterschiedlichen Al-
tersklasse-Mannschaften.
Im Erwachsenen-Bereich sind
etwa 30 Spielerinnen und Spie-
ler in drei Teams aktiv. Betreut
werden die Teams ausschließ-

lich von ehrenamtlichen Trai-
nern, die mit großem freiwilli-
gem Engagement das Ziel ver-
folgen, den Kindern die
Grundlagen des Handball-
sports mit viel Spiel und Spaß
zu vermitteln.
1. Vorsitzender:
Volker Hoppe
2. Vorsitzender:
Alexander Meinhard
Jugendwart:
Melanie Warzecha
Kassenwart: Nancy Beifuß
Schriftführer: Julia Meikies
Schiedsrichterwart:
Mathias Jeschke
Zeugwart: Frank Sabin

Hennickendorfer Handballer leben die Kinder- und Jugendarbeit im Sport

Handballclub
Hennickendorf 625 e.V.
c/o Alexander Meinhard
Straße des Friedens 19
15 378 Hennickendorf
Tel. 01 73/9 87 07 21

alexander211@freenet.de
www.zickenteam.de

Hennickendorfer Handballer leben die Kinder- und Jugendarbeit im Sport
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Motorsportclub Kalksee e.V.
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Wassersport und Umweltschutz – passt das
zusammen? Aber ja – und der Rüdersdor-

fer MC Kalksee beweist das sehr eindrucksvoll:
Bereits zehnmal konnte der Verein sich für seine
nachhaltige Arbeit in puncto aktiven Umwelt-
schutz zertifizieren lassen. Der MC Kalksee ist
Träger der international anerkannten Blauen
Flagge. Die Auszeichnung wird seit 26 Jahren
für jeweils ein Jahr an beispielhafte Badestellen
und Sportboothäfen in insgesamt 51 Staaten
weltweit verliehen. Mit dieser Auszeichnung
wird besonderes umweltbewusstes Verhalten
im Sinne der Agenda 21 honoriert. Die Erfül-
lung der für die Blaue Flagge geltenden Krite-
rien wird jährlich neu kontrolliert.
Ein schmucker Hafen sowie ein gemütliches
Vereinshaus zieren den MC Kalksee, der am
Hohlen See beheimatet ist. Den Motorsport-
club wird man allerdings nicht in Liga-Tabellen
wiederfinden. Und auch Mitglieder des Vereins
kämpfen nicht um Meisterschaften oder Titel
im herkömmlichen sportlichen Sinne. Der Ver-
ein ist ein Wassersportverein, der sich auf die
Fahne geschrieben hat, einen gemäßigten und
insbesondere umweltschonenden Sport zu
betreiben und dabei auch wassersportlichen
Tourismus mit anzubieten.
Die Wassersportler nehmen an verschiedenen
Fahrtenwettbewerben, so genannten Bilder-
suchfahrten, oder an Gleichmäßigkeitsprüfun-
gen mit ihren Booten teilnehmen. Ihr Können
zeigen sie allerdings auch im
Hafen-

bereich, wenn es um das Anlegen der Boote
oder um die Demonstration von seemänni-
schen Fertigkeiten geht. Beim traditionellen
Hafenfest, das übrigens am letzten Augustwo-
chenende stattfindet, gibt es zum Beispiel einen
solchen maritimen Wettkampf mit den Nach-
barvereinen MC Stienitzsee und MC Wolters-
dorf. Mitglieder des Vereins nehmen an Fahr-
tenwettbewerben des Landesverbandes Motor-
bootsport Brandenburg teil, sind allerdings
auch bei der Unterstützung des Rüdersdorfer
Rudervereins bei Regatten durch Bereitstellung
von Übernachtungsmöglichkeiten für die Wett-
kämpfer und Trainer immer zur Stelle.
Gegründet wurde der Verein 1972. Aus diesen
Tagen noch mit dabei ist Günter Reif, der auf
der jüngsten Mitgliederversammlung auch
zum Ehrenmitglied des MC Kalksee ernannt
wurde. „Hier am Ufergelände des Hohlen Sees
ist in den vergangenen Jahren, auch durch den
tatkräftigen Einsatz aller Vereinsmitglieder,
eine kleine Oase entstanden. Blieben wir früher
mehr unter uns, können wir heute sogar Gäste
empfangen.“ Reif meint damit die Bereitstel-
lung von Gastliegeplätzen für Wasserwander-
touristen. 28 Wasserliegeplätze sind insgesamt
vorhanden.

Blaue Flagge für den Motorsportclub

Motorsportclub Kalksee e.V. Rüdersdorf
Am Stolp 18 b

15562 Rüdersdorf bei Berlin

Seit seinem Beste-
hen bietet der

Herzfelder Kfz-Mei-
sterbetrieb „Autohof
Massow“ ein breites
Leistungsangebot.Von
der Motorenüberprü-
fung, -reparatur und 
-einstellung über den
Fahrwerk-Komplett-
service oder die tägli-
che Abgasuntersuchung für Benziner und Die-
selfahrzeuge bis hin zur Hauptuntersuchung
immer Dienstag und Donnerstag – alles ist
möglich. Unfallinstandsetzung und Reparatu-
ren auf Grund von Verschleiß werden prompt
und zuverlässig erledigt. Zubehörteile aller
namhaften Hersteller aber auch Gebrauchte
sind entweder am Lager oder schnellstens ver-
fügbar. Auch die Umrüstung auf Breitreifen
oder Leichtmetallräder ist hier kein Problem.

Der Fahrzeug-Profi

Autohof Massow
Möllenstraße 38a • 15 378 Herzfelde

Tel. & Fax 03 34 34/7 03 31

Seit fast 50 Jahren
gibt es die Kfz-

Werkstatt „Auto-Licht-
Kupsch“ im Ortsteil
Berghof. 1964 von Klaus
Kupsch gegründet, war
sie ursprünglich auf die
Kfz-Elektrik von rumä-
nischen und DDR-Fahrzeugen spezialisiert.
Auch nach 1989 war der Schwerpunkt des
Betriebes, der seit 1986 von Detlef Girod
geführt wird, Fahrzeugelektrik und -elektronik.
Längst ist „Auto-Licht-Kupsch“ eine anerkann-
te freie typenoffene Werkstatt mit komplettem
Kfz-Werkstattservice, Wartung, Reparaturen
und Unfallinstandsetzung. Neben dem Einbau
und Service für Standheizungen sind HU und
AU ebenso selbstverständlich wie die Wartung
und Durchsichten zur Beibehaltung der
Garantie.

Offen für alle Typen

Auto-Licht-Werkstatt Kupsch
Inh. Detlef Girod • 1A AUTOSERVICE 

15 562 Rüdersdorf • Fontanestraße 19
Tel. 03 36 38/22 95

...mit und ohne Hänger, dafür sorgt die Fahr-
schule Neumann seit 1990 und bildet in allen
Pkw-Klassen und in allen vier Motorrad-Klas-
sen aus. Besonders die Ausbildung auf dem
Motorrad ist ein Steckenpferd von Jürgen Neu-
mann – eben sicher fahren, das will er vermit-
teln. Auch sonst hilft er gern weiter, zum Bei-
spiel mit Aufbauseminaren für Fahranfänger
oder Punkteabbauseminare für „Punkte-Auf-
fällige“. Hier noch ein Tipp für Profis:
Berufskraftfahrern bietet die Fahrschule Neu-
mann Weiterbildungen an.

Sicher fahren...

Fahrschule Neumann
Am Sandberg 3 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/27 83
Mo & Mi 18-20 Uhr & nach Vereinbarung

Dafür sorgt seit
1992 Lissi Feicht

als Fahrlehrerin in
Rüdersdorf. Die Aus-
bildung erfolgt auf
einem komfortablen
Audi A3. Wer jung
zum Führerschein
kommen will, kann sich schon mit gut 16 Jah-
ren anmelden, um mit 17 Jahren dann in
Begleitung eines erwachsenen Fahrzeugfüh-
rers zu fahren. Für den Theorieunterricht bietet
Lissi Feicht in Ferienzeiten Intensivkurse an.
Ansonsten ist der Einstieg in die Theorie-Kurse
jederzeit möglich. Wer vor vielen Jahren seinen
Führerschein erworben hat, aber diesen – aus
welchen Gründen auch immer – gar nicht nutz-
te und nun Angst vorm Fahren hat, der ist in
den auffrischenden „Angsthasen“-Kursen mit
Theorie und viel Praxis hier in guten Händen.

Allzeit gute Fahrt

Fahrschule Lissi Feicht 
Straße der Jugend 3 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. & Fax 033638/480799 • Tel. 0171/7137831
Mo & Mi 16-18 Uhr & nach Vereinbarung
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Angelfreunde „Früh auf“ e.V. 55
Lutz Weise, Am Acherwinkel 1,
15 569 Woltersdorf
Angelverein „Seeblick“ e.V.
Rolf Mittelmeier, Tel. 03 36 38/24 38,
Nebenstraße 3, 15 562 Rüdersdorf
Angelverein „Alt Rüdersdorf“ e.V.
Wolfgang Apolinarski,
Hans-Schröer-Straße 98,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Kalksee 1947“
Rüdersdorf e.V.
Bernd Roggisch, Tel. 0 30/5 37 24 82,
Berliner Straße 122,
15 569 Woltersdorf
Angelverein „Karpfenteich“ e.V.
Matthias Lorbeer, Matzemail@gmx.de
Am Stolp 19, 15 562 Rüdersdorf 
Angelverein „Rosengarten“ e.V.
Gerd Baillon, Berghof Weiche 1,
15 562 Rüdersdorf 
Angelverein „Wieseneck 1965“
Rüdersdorf e.V.
Klaus-Dietmar Nehring,
Maienbergstraße 5,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Zentrum“
Andreas Achtzehn,
Willi-Müller-Straße 4,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Arbeiterwohlfahrt e.V.
Ortsverein Rüdersdorf
Sigrid Kieck, Tel. 03 36 38/23 10,
Neue Vogelsdorfer Str. 9,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Athletikclub Rüdersdorf e.V.
Jens Schlieter, Tel. 03 36 38/4 84 67,
Ernst-Thälmann-Straße 1a,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Badminton-Club
Schöneiche-Rüdersdorf e.V.
Cornelia Winkler, Tel. 030/6498602,
Heinrich-Mann-Straße 12,
15 566 Schöneiche bei Berlin
Bergbauverein Rüdersdorf 1990 e.V.
Steffen Zwickirsch, Tel. 030/5126103,
Am Tierpark 5, 10 315 Berlin
Bergkapelle 1886 Rüdersdorf
Jochen Krause, Heuweg 61,
15 566 Schöneiche bei Berlin
Blasorchester Hennickendorf e.V. 
Jürgen Scheffler, Tel. 033434/45604,
Berliner Straße 3, OT Hennickendorf,
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Bund der Vertriebenen
Kreisverband Rüdersdorf
und Umgebung
Reinhold Bujok, Tel. 03 36 38/34 66,
Brückenstraße 14, 15 562 Rüdersdorf
Chorgemeinschaft „Glück Auf“ e.V.
Gerhard Bading, Tel. 033434/46284,
August-Bebel-Straße 10,
OT Hennickendorf, 15378 Rüdersdorf 
Deutscher Angelverein
„Stienitzquappe“ e.V.
Bernd Planitz, Schillerstraße 5c,
15 344 Strausberg

Deutsche Rheuma-Liga
LV Brandenburg e.V. AG Rüdersdorf
Ingrid Helwig,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
DLRG-Ortsverband
Hennickendorf e.V.
Heiko Wehrmann, Tel. 033434/15951,
Friedrichstraße 32, OT Hennickendorf
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Erholungssparte Gummiwiese
Stienitzsee Ost e.V.
Wolfgang Binder
Rehfelder Straße 43,
OT Hennickendorf 15378 Rüdersdorf
FC Wacker Herzfelde 1925 e.V.
Norbert Wolf, Tel. 03 34 34/7 14 85,
Lindenstraße 14b, OT Herzfelde
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Förderkreis Gymnasium
Rüdersdorf e.V.
Sonja Hackert, Brückenstraße 80a,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Herzfelde e.V.
Birgit Schuckert, Gärtnerweg 11,
OT Herzfelde, 15378 Rüdersdorf
Förderverein der Grundschule
Am Stienitzsee e.V.
Anett Heide, Gartenstraße 15f,
OT Herzfelde, 15378 Rüdersdorf
Förderverein Museumspark 
Baustoffindustrie Rüdersdorf e.V.
Rüdiger Wirthwein,
Tel. 03 36 38/79 97 10,
Heinitzstraße 41, 15 562 Rüdersdorf
Förderverein zur Erhaltung des Kul-
turhauses Rüdersdorf „VIVAK“ e.V.
Andreas Michalke, Tel. 033638/3378,
Brandenburger Str. 45a,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Gemeindejugendring e.V.
Dieter Müller, Waldstraße 69,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Gewerbeverein Rüdersdorf e.V.
Peter Simsch, Tel. 03 36 38/21 58,
Am Stolp 1, 15 562 Rüdersdorf
Handballclub Hennickendorf
HCH 625 e.V. 
Volker Hoppe, Tel. 03 34 34/4 54 30,
Rehfelder Straße 21,
OT Hennickendorf, 15378 Rüdersdorf
Hennickendorfer
Heimatfreunde e.V.
Regina Wolter, Mobil 0170/7009637,
Bahnhofstraße 11, OT Hennickendorf
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Hennickendorfer Petrijünger e.V.
Klaus Pilz, Tel. 03 34 34/4 54 31,
Akazienweg 12, OT Hennickendorf
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Hennickendorfer Förderverein für
Städte-partnerschaften, Kultur und
Sport e.V.
André Bienert, Tel. 03 34 34/78 52,
Gartenstraße 40, OT Hennickendorf
15378 Rüdersdorf bei Berlin

Hennickendorfer Sportverein
HSV 90 Sektionen Frauen-
gymnastik, Fußball, Surfen
Martin Zeidler, Mobil 0170/9365333,
Lindenstraße 13, OT Herzfelde
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Herzfelder Heimatverein e.V.
Hans-Jochen Häntsch,
Rüdersdorfer Straße 49a,
OT Herzfelde, 15378 Rüdersdorf
Hovawart-Sportverein
Rüdersdorf e.V.
Karsten Schulte, Fichtenweg 1,
OT Gielsdorf, 15 345 Altlandsberg
Interessengemeinschaft
Naherholung Lindenweg e.V.
Peter Behr, Tel. 03 34 34/4 56 10,
WG Albrecht Thaer 13,
OT Hennickendorf, 15378 Rüdersdorf
Jägerschaft Hennickendorf
Ronald Meyer, Tel. 03 34 34/4 57 50,
Herzfelder Straße 18,
OT Hennickendorf, 15378 Rüdersdorf
Jagdhornbläserschaft 
„Waldhornklang“
Wolfgang Gehrke, Puschkinstraße 10,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Kegelklub „Glück Auf“
Rüdersdorf e.V.
Manfred Neumann, Tel. 033638/2129,
Puschkinstraße 34,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Kleingartenverein „Am Park“ e.V.
Hennickendorf
Kristine Kistler, Puschkinstraße 27,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Kleingartenverein
„Glück Auf“ Rüdersdorf e.V.
Wolfgang Billhardt, Brückenstraße 42,
15 562 Rüdersdorf
Kleintierzüchter der Rassekanin-
chen- und Rassegeflügelzucht
D 125 e.V.
Roswitha Puhl, OT Hennickendorf
Berliner Straße 5b, 15378 Rüdersdorf
Ko-Dö-Kai e.V.
Uwe Waskow, Tel. 03 36 38/48 09 46,
Mühlenstraße 5, 15 562 Rüdersdorf
Malzirkel
Kerstin Baudis, Tel. 03 36 38/4 89 90,
Kulturhaus „Martin Anderson Nexö“
Kalkberger Platz 31,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Märkischer Sportverein
19 Rüdersdorf e.V
Stadion „Glück Auf“
Wilfried Franke, Tel. 03 36 38/22 53,
Puschkinstraße 65, 15562 Rüdersdorf
MC Stienitzsee Petershagen
Thomas Laumar, Wachtelberg 5
OT Hennickendorf
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Motorsportclub „Kalksee“ e.V. 
Andreas Reinhard, Tel. 033638/89876,
Am Stolp 18b, 15 562 Rüdersdorf
Motorsportclub
„Am Stolpkanal e.V.“ 
Joachim Gäbel, Lessingstraße 17,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin

An der Rüdersdorfer See-
straße, genauer am Boots-

haus des Rüdersdorfer Ruder-
vereins Kalkberge, wird in
jedem Jahr einmal die Nacht
zum Tag gemacht. Eingeladen
sind dann Schwimmer und
Nichtschwimmer, Wasser-
oder Landratten oder einfa-
cher gesagt: alle Freunde des
nassen Elements. Seit 1997
wird am jeweils zweiten
Wochenende im August das
traditionelle Wasserfest be-
gangen.

Rüdersdorf hatte neben dem
Stein auch immer eine enge
Verbindung zum Wasser.
Kanäle verbinden die herrli-
chen Seen miteinander. So ist

neben dem Bergfest auch
das Wasserfest

ein ech-

ter Höhepunkt im Rüdersdor-
fer Veranstaltungskalender
geworden. Die Besucher

strömten in
den vergan-
genen Jah-
ren regel-
recht zum
Bootshaus
des Ruder-
vereins
Kalkberge
e.V. und die,
die kamen,
erlebten
einen tollen
Abend oder

besser gesagt eine tolle Nacht.
Neben dem eigentlichen
Höhepunkt, dem Bootskorso
auf dem Kalksee, wird immer
am Wasserfest-Sonntag der
Rüdersdorfer Drachenboot-
Fun-Cup ausgetragen. Und
dabei geht es dann richtig zur
Sache. Das Rennen selbst wird

auf zwei 250
Meter

Bahnen ausgetragen. Dabei
beträgt die Teamgröße maxi-
mal 20 Paddler, die frei aus-
tauschbar sind. Pro Rennen
können maximal 16 Paddler
zum Einsatz kommen, wovon
mindestens sechs Frauen am
Paddel sein müssen, der so
genannte Mix-Fun. Jeder Teil-
nehmer nimmt auf eigene
Gefahr teil und muss erklären,
dass er 100 Meter in seiner
Kleidung schwimmen kann.
Und wie das inzwischen
üblich ist, wird auch in
Rüdersdorf der Drachenboots-
port in drei Kategorien „Open,
Sport und Fun“ eingeteilt.
Die sportlich ambitionierten
Paddler und die Leistungs-
sportler findet man in den 
so genannten Open-Booten.
Breitensportler starten in der
Klasse Sport und die Dra-
chenbootstarter die nur gele-
gentlich paddeln, nehmen in
den Booten der Fun-Klasse
Platz. Eines ist jedoch allen

gleich: Der Ehrgeiz als
Erster über die Zielli-

nie zu paddeln.

Wasserfest in Rüdersdorf
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In einem Adressverzeichnis
aus dem Jahre 1903 sind in

Rüdersdorf 70 Vereine regis-
triert. Zwölf Gesangsvereine,
zwei Theaterspielgruppen
und immerhin 20 Sportverei-
ne, zu diesen gehörten unter
anderem acht Radfahr- und
drei Turnvereine, bestimmten
damals das gesellschaftliche
Leben. Zu diesen Vereinen
gehörte auch der legendäre
Boxklub „Die Felsen“, der sich
1921 in Tasdorf gründete.

Jugendruderverein
Kalkberge e.V.

Allerdings spielte schon
immer das Wasser eine große
Rolle für den Ort. Die
Geschichte des Ruderverein
Kalkberge e.V. geht bis auf
das Jahr 1914 zurück. Es
wurde der Jugendruderverein
Kalkberge e.V. gegründet, der
sich damit beschäftigte, „aus-
schließlich die Pflege und För-
derung des Ruderns, vor-
nehmlich des Jugend- und
Wanderruderns“ zu fördern.
Wie es im Einzelnen dazu
kam, dass genau am 10. März
1914 der Jugendruderverein
Kalkberge durch den Rektor
Hartung gegründet wurde, ist
bisher nicht bekannt gewor-
den. Dem neu gegründeten
Verein standen zwei Boote,
„FREYA“ und „ODIN“ von
etwa zehn Metern Länge und
1,3 Metern Breite zur Verfü-
gung. Die Geschichte des
Rüdersdorfer Rudersports
begann, als der erste deutsche
Ruderverein, der Hamburger
Ruderclub, bereits sein 75.
Jubiläum feierte. Der Verein
trug den Namen „Jugendru-
derverein Kalkberge“ und
seine Mitglieder waren neben
einigen Erwachsenen vor

allem Lehrlinge aus hand-
werklichen und kaufmänni-
schen Berufen. Als erstes
Vereinsdomizil diente ein
Brückenbogen der Peter-Lüb-
kes-Brücke, den die damalige
Berginspektion zur Verfügung
stellte.

Ruderverein Kalkberge e.V.

Nach dem Ende des Ersten
Weltkrieges wurde der Verein
in den Ruderverein Kalkberge
e.V. (RVK) umbenannt. 1923
war die Mitgliederzahl auf
etwa 130 angewachsen, denn
der Wassersport entwickelte
sich zu dieser Zeit in der Regi-
on rasant. Am 15. März 1927
wurde das Bootshaus des Ver-
eins am Kalksee, Seestraße 13,
feierlich eingeweiht. Ein gro-
ßer Tag, der gemeinsam mit
dem Gesangsverein „Froh-
sinn“ und der Bergkapelle
gefeiert wurde.
Die Erweiterungen des Sport-
komplexes begannen bereits
1934 mit dem Bau eines
Ruderbeckens, in dem bald
auch Frauen, die lange Zeit
nicht in Vereinsbooten aktiv
sein durften, trainieren konn-
ten.
Im Jahr 1939 wurde das 25-
jährige Bestehen des Vereins
gefeiert. Dazu fand am 11.
März des Jahres ein Festball
im Bootshaus sowie eine Fest-
sitzung des Vereins statt. Zum
traditionellen Anrudern am
16. April übergab der
damalige Bürgermeis-
ter Schmiedel dem
Verein ein Doppelvie-
rerboot, das den
Namen „Rüdersdorf“
erhielt. Die geplante
Jubiläumsregatta im
September konnte
aber nicht mehr aus-

getragen werden. Der Zweite
Weltkrieg hatte begonnen
und 40 Sportler des Vereins
wurden eingezogen. Erstes
Opfer des Krieges aus den
Reihen der Ruderer war Erich
Elias, er fiel 1941. Der Ruder-
sport in Rüdersdorf kam
nahezu zum Erliegen. Das
Bootshaus am Kalksee jedoch
blieb vom Krieg verschont.
Das Leben in der Gemeinde
normalisierte sich nach dem
Krieg nur langsam und Auf-
zeichnungen belegen, dass
erst im Januar 1946 wieder
gerudert wurde. Fritz Rieger,
als körperbehinderter Steuer-
mann, Werner Strutzke, Joa-
chim Treptow, Otto Matthes
und Rudi Ochs hießen nur
einige der Akteure, die wieder
Ausfahrten unternahmen.

Schwerer Anfang
nach dem Krieg

Von einem Trainingsbetrieb
kann erst seit dem Jahre 1948
wieder gesprochen werden.
Der Sport wurde durch die
damalige DDR-Regierung
unter dem Staatsratsvorsit-
zenden Walter Ulbricht,
bekanntermaßen
selbst ein begeis-
terter Sport-
ler,

100 Jahre Rudern in Rüdersdorf
Ortsverein Rüdersdorf der Lebens-
hilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung e.V.
Ute Hartwig, Lessingstraße 10a,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Romantisches Theater Rüdersdorf
„Glück Auf“
Hans-Georg Schellhase,
Müllerstraße 6
15 370 Petershagen
Rüdersdorfer Briefmarkenfreunde
Franz Altmann, Tel. 0 30/6 49 16 12,
Mommsenstraße 48,
15 566 Schöneiche bei Berlin
Rüdersdorfer Heimatfreunde e.V.
Jürgen Kreowsky, Kalkberger Platz 31
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer
Hundesportverein 1190 e.V.
Claudia Wagner, Wolterdorfer Str. 46
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer
Karnevalsgemeinschaft e.V.

Steffen Mancke, 03 36 38/6 29 38
Kalkberger Platz 31,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer
Ruderverein Kalkberge e.V.
Heinz Bischoff, Tel. 03 36 38/20 37,
Seestraße 13, 15 562 Rüdersdorf
Rüdersdorfer Umwelt Arbeitskreis
e.V. (RUAK)
Heidi Gliesche, Tel. 03 36 38/6 28 04,
Franz-Künstler-Siedlung 22,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin

SG „Lichtenower Skatbrüder“ e.V.
Karsten Klatt, Mobil 0174/6340486,
Berliner Str. 6, 15 366 Neuenhagen
Schützenverein Rüdersdorf e.V.
Falko Maaß, Tel. 03 36 38/40 90,
Hermannstr. 32, 15 562 Rüdersdorf
Seglervereinigung Stienitzsee e.V.
Alexander Jost, Berliner Straße
Am Tonloch, OT Hennickendorf, 
15378 Rüdersdorf bei Berlin
SG Lichtenow/Kagel e.V.
Daniel Klier, Hauptstraße 54a,
OT Herzfelde, 15378 Rüdersdorf 
Skat & Rommé Club Hennickendorf
André Pietsch, Tel. 03 34 34/4 62 55,
Chausseestraße 22a, OT Lichtenow
15 345 Rüdersdorf bei Berlin
Siedlersparte Rüdersdorf Seebad
Johann Danisch, Waldstraße 51
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Sportverein
„Glück Auf“ Rüdersdorf e.V.
Dieter Janke, Kalkberger Platz 31,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tierschutzverein Verein der Tier-
freunde Strausberg & Umgebung
Beate Altmiks, Tel. 03 36 38/22 13,
Bergmannsglück 39,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
V3 Hennickendorf 2000 e.V.
Heidi Hanneck, Tel. 03 34 34/4 65 45,
Seestraße 24, OT Hennickendorf
15378 Rüdersdorf bei Berlin 
Vereinigung der Brieftaubenzüch-
ter „Märkische Taube“

Gerhard Lang, Tel. 03 34 34/7 03 49,
Dorfstraße 80, OT Lichtenow
15 345 Rüdersdorf bei Berlin
Verein für Städtepartnerschaft
der Gemeinde Rüdersdorf e.V.
Patrice Bernard, Tel. 03 36 38/33 53,
Franz-Künstler-Siedlung 1b,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Volkschor Hennickendorf e.V. 
Michael Döppner, Tel. 033434/7407,
Ringstraße 15, OT Hennickendorf
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Volkssolidarität e.V.
OG Hennickendorf
Hannelore Glashagen,
Herzfelder Str. 33,
OT Hennickendorf, 15378 Rüdersdorf
Volkssolidarität e.V. OG Herzfelde
Jörg Matthes, Tel. 03 34 34/7 05 59,
Strausberger Straße 8f, OT Herzfelde
15378 Rüdersdorf bei Berlin 
Volkssolidarität Barnim e.v
Pierrefitter Straße 84,
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
VSG Einheit Rüdersdorf e.V.
Carsten Heinrich, Horstweg 20,
15 366 Neuenhagen bei Berlin
Wochenendsiedlerverein
„Am Elsenseeweg“ e.V.
Hans-Helmut Kunze, 033434/80660,
Rüdersdorfer Straße 4, OT Herzfelde
15378 Rüdersdorf bei Berlin
Ziegeleibahn Herzfelde e.V.
Waldstraße 20, 15 569 Woltersdorf

Eigentlich steht das ganze
Jahr und die gesamte

Gemeinde Rüdersdorf unter
dem Einfluss des 100.Vereins-
jubiläums des Rüdersdorfer
Rudervereins Kalkberge.
Überall wird man sehen, dass
der Ruderverein untrennbar
mit der Gemeinde und dem
Kalksee verbunden ist.
Natürlich wird es eine eigene
Festwoche geben, die für die
Mitglieder der absolute
Höhepunkt 2014 sein wird.
Dazu ist für den 15. März eine
Rudergala geplant, bei der es
dann viel um die Geschichte
des Vereins, Traditionen und
Erfolge der vergangenen 100
Jahre gehen wird. Zahlreiche
Ehemalige sind eingeladen.
Die diesjährige Frühjahrsre-
gatta im Mai, ansonsten der
jährliche Höhepunkt der Ru-

derer, steht dann noch einmal
voll unter der Überschrift
„100 Jahre RRVK“.Vereinschef
Heinz Bischoff sagt dazu:
„Wir werden einige neue
Rennen mit ins Programm
aufnehmen, die eigens mit
unserem Jubiläum in Zusam-
menhang gebracht werden
sollen.“ Im Speziellen meint
er dabei einige Rennen für
den Nachwuchs. Der wird
sich im Sprint die Kräfte mes-
sen und den Zuschauern
attraktive Wettkämpfe bieten.
Bischoff hat allerdings auch
eine ganz große Bitte: „In 100
Jahren geht natürlich vieles
verloren oder wird einfach
vergessen. Nicht nur Erfah-
rungen oder Ereignisse über
die man einst sprach. Es geht
auch um Dokumente, Requi-
siten, Fotos oder andere

Dinge, die mit dem Verein in
irgendeiner Weise in Zusam-
menhang gebracht werden
können. Was uns wirklich
fehlt, ist immer noch die
Gründungsurkunde des Ver-
eins aus dem Jahr 1914. Es gibt
Spuren und wir vermuten,
dass das Original tatsächlich
noch existiert.“ 
Heinz Bischoff und alle Ver-
einsmitglieder würden sich
über weitere Details aus der
Geschichte des Rüdersdorfer
Rudersport freuen.

Wer kann helfen? Zeitzeugen gesucht

Rüdersdorfer Ruderverein
Kalkberge e.V. (RRKV)
Vereinsvorsitzender

Heinz Bischoff
Waldstraße 68

15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/8 51 07
Fax 03 36 38/8 53 48
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gefördert. Der Verein erhielt im
Sommer 1952 weitere Boote,
unter anderem auch einen
Rennachter. Sogar einen festen
Trainer gab es inzwischen.
Herrmann Hagenow, langjähri-
ger Vorsitzender des Vereins,
war Sportlehrer und trainierte
mehrere Gruppen.
Im Jahre 1953 waren die jüngs-
ten Mitglieder im Verein 15
Jahre. Gegen noch jüngere
Ruderer gab es damals Vorbe-
halte. Es war seinerzeit
„gesundheitlich nicht vertret-
bar“.

Die ersten großen Erfolge

Im Jahre 1954 wurden Peter
Gosse und Ulrich Miethke
Deutscher Jugendmeister und
mit den Jugendlichen erreichte
Rüdersdorf im gleichen Jahr
den vierten Platz in der DDR-
Wertungstabelle bei 26 Starts
auf fünf Regatten.
1957 und 1958 wurde Ulrich
Miethke DDR-Meister im
Leichtgewichtseiner und zu-

dem 1957 Gesamt-
deutscher Meister.
Ein echter Höhepunkt
bei den Rüdersdorfer
Ruderern ist die jähr-
lich ausgetragene
Frühjahrsregatta auf
dem heimischen
Kalksee. Weit über
1.000 Sportler aus der
gesamten Republik
werden jährlich in
Rüdersdorf erwartet,
die bei den Kurz-,
Langstrecken-,
Schlagzahlrennen
sowie 1.000- und
1.500-Meter-Rennen
ihre Kräfte messen.
Und auch diese Ver-
anstaltung ist mit viel
Tradition verbunden.
Die Geburtsstunde
für diese Ruderregatta war am
13. Mai 1956 – damals als
Freundschaftsregatta. Zum
Auftakt kamen sieben Ruder-
gemeinschaften, die an 21 Ren-
nen teilnahmen. Mit Unterstüt-
zung der Zementwerke

Rüdersdorf konnten im Jahre
1964 zur 50-Jahrfeier des Ver-
eins sieben Rennboote getauft
werden. 1965 war das Jahr, in
dem bei einer Spartakiade
auch Ruderwettbewerbe aus-
getragen wurden. Sie hieß

damals Pionierspartakiade.
Rüdersdorfer Mädchen gewan-
nen in Magdeburg in drei
Bootsklassen Silbermedaillen.
Der Rüdersdorfer Rudersport
bekam in den Jahren weiter
Zulauf. Waren im Jahr 1962
noch 160 Mitglieder eingetra-
gen, stieg die Mitgliederzahl
weiter auf 230 und 1969 began-
nen die Planungen für einen
Erweiterungsbau des Boots-
hauses. Vieles wurde in Eigen-
leistung vollbracht. Noch heute
erinnert man sich an den gro-
ßen Arbeitseinsatz am 3.
November 1973. „Zupacken“
hieß das Motto und unter Lei-
tung des Elektromeisters Irm-
fried Genterschewski kamen
über 100 Vereinsmitglieder, um
für ihren Verein zu arbeiten.
Aus 1973 ist auch das erste
Rudertreffen im ehemaligen
Bezirks Frankfurt (Oder) noch
in Erinnerung. 112 Rennen
wurden im Rahmen der 19.
Frühjahrsregatta auf dem Kalk-
see ausgetragen. Und diese
Frühjahrsregatta wurde auch in

den folgenden Jahren zu Höhe-
punkten in der Vereinsge-
schichte. 1988 meldeten bei-
spielsweise 1.241 Teilnehmer
zur Regatta an!

Rüdersdorfer Ruderverein
Kalkberge e.V.

Als Nachfolger des RVK oder
später

der Sektion Rudern in der
Betriebssportgemeinschaft
„Glück auf“ wurde 1990 der
Rüdersdorfer Ruderverein
Kalkberge e.V. gegründet.
Über 250 Mitglieder aller
Altersklassen betreiben heute
Wettkampf- oder Freizeitsport
im Verein. Inzwischen ist auch
das Wanderrudern wieder

Alle in (unter) einem Boot?

Ulrich Miethke und sein Trainer Reinhard
Schulze 1957
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ein fester Bestandteil im Ver-
einsleben der Rüdersdorfer
Ruderer.
Der Ruderverein hat einige
Pokale aus dem aktiven
Jugend- und Masterruderbe-
reich in seinen Vitrinen zu ste-
hen. Dazu gehören sogar
Medaillen von Europa- und
Weltmeisterschaften. Namen
wie Julia Richter, Stefan Mas-
sanz oder Fred Günther sind
nur eine ganz kleine Auswahl
und stehen stellvertretend für
erfolgreichen Rudersport in
Rüdersdorf.
Auf dem zweiten Ruder-Ball
des Rüdersdorfer Rudervereins
Kalkberge nach der Wende in
Deutschland, im Jahre 2008,
wurden herausragende Leis-
tungen in einem feierlichen
Rahmen gewürdigt. Vereins-
vorsitzender Heinz Bischoff
sagte damals in seiner Festre-
de: „Am wertvollsten ist es
sicherlich, wenn man bei Meis-
terschaften auf dem Sieger-
treppchen landet. Und auf

denen waren die
Ruder-

sportler eigentlich bei jeder
Veranstaltung präsent.“ Mit
einem Schmunzeln ergänzte
er: „Lediglich die Nominierung
zur Teilnahme an den Olympi-
schen Sommerspielen ist nie-
mandem aus unserem Verein
gelungen.“ Das sollte sich
ändern: Am 15. August 2012
wurde Ruderin Julia Richter
mit einem großen Bahnhof in
Rüdersdorf von ihren Fans und
Vereinsmitgliedern empfan-
gen. Sie hatte eine Silberme-

daille von den

Olympischen Spielen London
mit nach Rüdersdorf gebracht.
Auf dem Dorney Lake in Lon-
don hatte sie mit ihren Doppel-
vierer-Kolleginnen Carina Bär,
Heilbronn, Annekatrin Thiele,
Leipzig und Britta Oppelt, Ber-
lin den zweiten Platz gewon-
nen.
In der Rüdersdorfer Seestraße
herrschte in den Abendstun-
den kompletter Ausnahmezu-
stand. Jeder der zahlreichen
Gäste vor dem Vereinshaus
wollte sie drücken, sie umar-
men und hatte mindestens eine
Frage. Julia Richter beantwor-
tete sie alle in ihrer ruhigen
und absolut sympathischen
Art. „Ich bin wirklich beein-
druckt, wie viele hier heute
Abend noch gekommen sind“,
freute sie sich und rief ihnen
zu: „Schön, dass ihr da seid!“
Und dann kamen immer wie-
der, vor allem von den Famili-
enangehörigen, Gedanken
über die kleine Julia, die plötz-
lich eine ganz Große geworden
ist. Tante Liane Brückner erin-
nert sich: „Julia war ein sehr
lebhaftes Kind mit einer eben-

so lebhaften Stimme.
Heute ist sie ganz

anders, aber
eines ist

geblieben. Sie war damals
schon sehr willensstark."
Stolz sind auch die Eltern. Mut-
ter Ramona sagte: „Ich war in
London mit dabei und voll auf
das Rennen fixiert. Erst nach
dem Einlauf haben wir
gemerkt, sie hat es geschafft,
hat eine Medaille gewonnen!“
Ein weiteres Aushängeschild
der Vereins ist der Männer-
Achter, der sich in der 1.

Ruderbundesliga
etablieren

konnte.

Unter dem Projektnamen „Ein
Dorfverein startet durch“,
bekamen auch bekannte
Rudersporthochburgen zu
spüren, aus Rüdersdorf kommt
großartiger Sport. Was in
Rüdersdorf bereits mit dem
Wettkampf „König vom Kalk-
see“ als eine Art Ruderevent
begann, wurde konsequent
fortgesetzt und erhält eine
noch höhere Dynamik. „Es ist
eine ganz neue Plattform des
Rudersports, die sowohl für
Zuschauer als auch für uns
Sportler im hohen Maß attrak-
tiv ist“, erklärt Stefan Massanz,
der einer der Initiatoren des
Projekts ist. Er selbst gehört
ebenfalls zu den ganz Großen
des Rudersports: Unter ande-
rem gewann er 2003 WM-Silber
im U23-Zweier. 2004 erkämpfte
er nochmals eine Goldmedaille
bei den U23-Weltmeisterschaf-
ten in Poznan.
Bei einem Bundesliga-Wett-
kampf treten jeweils Achter-
bootmannschaften. Ähnlich
wie bei einem Autorennen,
geht es zunächst

um Qua-
lifi-

kat-

ionen durch Zeitfahren. 16
Mannschaften sind vertreten.
Anschließend werden Sprints
über 350 Meter in einem K.O.-
System bis zur Qualifikation
zum Finallauf gerudert. Dabei
wird jede Platzierung, die dann
eine Punktvergabe nach sich
zieht, ausgefahren. 2014 wird
die Bundesliga am 1. und 2.
August in Rüdersdorf zu Gast
sein.
Neben den beachtlichen Leis-
tungen der aktiven Jugend-
und Mastersruderer können
sich auch die Aktivitäten der
Wanderruderer sehen lassen.
Vor allem beim Wanderrudern
konnte der Verein den vergan-
genen Jahren viele Sports-
freunde gewinnen, die nun-
mehr eine feste Säule im
Gesamtverein bilden. Übri-
gens: Bürgermeister André
Schaller war selbst lange Jahre
aktiver Ruderer.

Olympiazweite Julia Richter

Wünschte sich eine Olympia-
Teilnahme eines Sportlers des
Vereins und bekam eine Silber-
medaille – Vereinsvorsitzender
Heinz Bischoff

Rüdersdorfer Ruderverein
Kalkberge e.V. (RRKV)

Seestraße 13
15562 Rüdersdorf
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Rüdersdorf ist heute ein Ort,
der durch die Ansässige

Industrie in Deutschland und
darüber hinaus bekannt ist.
Rüdersdorf ist auch ein Ort, an
dem die geschichtliche Ent-
wicklung von Industrie an-

schaulich gemacht wird.
Der Museumspark ist

längst zum Begriff
geworden. Er lockt

jährlich viele
Besucher in

die Gemein-
de, die im

Freiluft-
muse-

um
ei-

ne Riese durch die Zeit unter-
nehmen können. Auf einem
Real das etwa 17 Hektar
umfasst, können große und
kleine Besucher die beeindru-
ckenden Industriedenkmäler
der vergangenen Baustoffin-
dustrie entdecken. Der Besuch
im Museumspark wird zu einer
Reise, bei der man die Gewin-
nung und Verarbeitung von
Kalkstein kennen lernt. Von
den Anfängen der Kalkgewin-
nung der Nutzbarmachung des
Baustoffs im 13. Jahrhundert,
der Zisterzienser, bis hin zu
modernster Technologie der
heutigen Zeit bekommt der
Besucher anschauliches und

kompaktes Wissen vermittelt.
Der Museumspark, direkt

am aktiven Tagebau
Rüdersdorf gelegen,
informiert über das

Kaksteinvorkommen
und die Kalksteinnut-

zung, über die Geologie
und Fossilienkunde sowie
über die Geschichte des

Kalksteinabbaus.

Besonders lehr- und erlebnis-
reich sind die verschiedenen
Führungen: bei der histori-
schen Exkursion wird die
Geschichte des Kalksteinab-
baus erlebbar. Bei einer geolo-
gischen Führung fahren die
Besuchergruppen nach einer
kleinen theoretischen Einlei-
tung im „Haus der Steine“ mit
den Geländefahrzeugen in den
Tagebau zu einer etwas 2,5
Hektar großen Sammelstelle,

wo die

versteinerten Tiere des einsti-
gen Trias-Meeres selbst gebor-
gen werden. Man befindet sich
regelrecht auf den Spuren von
Geologen denn mit Werkzeug
ausgerüstet, gibt es eine Suche
in die Anfänge der Erdge-
schichte. Und nicht zu verges-
sen die Land-Rover-Touren
entlang der Bruchkante des
aktiven Tagebaus. Bei der Tour
erfahren Interessierte Fakten
über die Geschichte, Gegen-
wart und Zukunft des Kalk-
steins – tel. Anmeldung:
03 36 38/79 97 97. Außerdem
gibt es während der Hauptsai-
son von April bis Oktober zahl-
reiche Veranstaltungen im
Museumspark. Der besondere
Fokus liegt in diesem Jahr bei
20 Jahren Museumspark
Rüdersdorf. So wird es eine
Ausstellung geben, Zeitzeugen
werden aus dieser Zeit berich-
ten und viele weitre Einzelver-
anstaltungen werden vorberei-
tet. Weitere Höhepunkte sind
unter anderem am ersten Juli-
wochenende das Rüdersdorfer
Bergfest zum Beispiel mit dem
Einzug der Bergleute oder der
Schausprengung.

Das Ambiente des Museums-
park wird auch gern für ganz
außergewöhnliche Veranstal-
tungen genutzt. Nun schon
zum dritten Mal findet in die-
sem Jahr der „Operettensom-
mer Rüdersdorf“ mit der Ope-
rette „Messeschlager Giesela“
statt – am 19. und 20. Juli 2014
sowie am 2. und 3. August 2014.
Egal, ob eine Meisterschaft von
Feuerwerkskünstlern bis zum
Motorsport – der Museums-
park bietet vielfältige Möglich-
keiten und die Ideen, den Park
der Öffent-

lichkeit noch weiter bekannt zu
machen, scheinen kein Ende zu
nehmen.
Weitere Informationen zu den
zahlreichen Veranstaltungen
finden Sie unter:
www.museumspark.de.
Natürlich werden zu den Feri-
enzeiten auch wieder besonde-
re Ferienangebote offeriert,
beispielsweise das Abenteuer-
camp im Nothosaurusmeer
oder die Herbst- und Früh-
jahrscamps mit Übernachtung
im Steigerhaus.

Museumspark – Kultur und Geologie

Seilscheibenpfeiler im Museumspark Rüdersdorf

Rumfordofen

Museumspark Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/79 97 97 (Anmeldung Kasse) 

E-Mail: kasse@museumspark-kulturhaus.de • www.museumspark.de
Öffnungszeiten: April bis Oktober täglich 10 bis 18 Uhr 

November bis März täglich 10.30 bis 16 Uhr

Museumspark Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/79 97 97 (Anmeldung Kasse) 

E-Mail: kasse@museumspark-kulturhaus.de • www.museumspark.de
Öffnungszeiten: April bis Oktober täglich 10 bis 18 Uhr 

November bis März täglich 10.30 bis 16 Uhr
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Essen, Trinken, Übernachtung

Das Kulturhaus ist
eine feste Größe

in der Gemeinde
Rüdersdorf und der
Umgebung. In unmit-
telbarer Nähe der
durch Rüdersdorf füh-
renden A 10 – Berliner
Ring – erhebt sich der
neoklassizistische, un-
ter Denkmalschutz
stehende Monumen-
talbau. Das Kultur-
haus wurde 1956 fertig
gestellt und wird von
den Einwohnern we-
gen seiner tempelarti-
gen Bauweise auch
„unsere Akropolis“
genannt. Es ist das
kommunikative Zen-
trum der Kommune.
Die „Akropolis“ hat es
in sich: Die Innenräu-
me sind im Original
erhalten. Durch die
Eingangshalle gelangt
der Besucher in ein 272
Quadratmeter großes
Vestibül und in einen Hauptsaal. Dieser bietet
mit seinen 485 Quadratmetern bis zu 550 Plätze.
Eine Theaterbühne und ein Orchesterpodium
machen den Saal zu einem idealen Ort für
Kunst und Kultur. Das Haus verfügt über einen
weiteren Saal mit maximal 100 Plätzen. Mehre-

re Seminarräume run-
den das vielfältige
Angebot des Kultur-
hauses ab.
Auch in diesem Jahr
finden wieder ganz-
jährig großartige Ver-
anstaltungen statt:
Konzerte und Theater-
stücke, Kongresse,
auch die Tanzabende
und der Opernball
warten auf zahlreiche
Gäste. Das Kulturhaus
ist der ideale Ort für
Feierlichkeiten. Ob
Betriebs- oder Famili-
enfeiern, Hochzeiten
oder Seminare – das
Kulturhaus hat garan-
tiert die idealen
Räumlichkeiten. Da-
bei sind verschiedene
Bestuhlungen im An-
gebot, ein gastro-
nomischer Service,
Catering oder die Ver-
mietung von Räum-
lichkeiten, die eigen-

ständig bewirtschaftet werden können. Die Ver-
anstaltungsräume bestechen durch ihren
traditionellen Charakter und angemessene
Mietpreise. Das Team des Kulturhauses berät
kompetent und gern. Dabei steht es bei der Ver-
anstaltungsplanung sachkundig zur Seite.

Kulturhaus Rüdersdorf begeistert

Kulturhaus „Martin Andersen Nexö“
Kalkberger Platz 31 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. 03 36 38/48 99 10 • Fax 03 36 38/48 99 22
www.museumspark-kulturhaus.de

Das Kulturhaus in Rüdersdorf mit langer Tra-
dition – einfach kultig und weithin beliebt bei
jung und alt.

Seit vier Jahren
heißt die neue

Event-Adresse für
Rock-Konzerte in
Rüdersdorf: „live im
Hangar“. Für diese
Location hat Andre-
as Hügelland seine
große Halle voll auf
Konzerte aller Art umgerüstet. Die Bühne mit
Nebelmaschine, Drums-Podest, Beleuchtungs-
brücken und allem Drum und Dran ist das
Herzstück des Hangars, der einigen hundert
Konzertzuschauern auch Platz zum Tanzen bie-
tet. Neu ist der Bar-Bereich und dank der riesi-
gen Rolltore des Hangars hat im Sommer jedes
Konzert richtige Open-Air-Atmosphäre. Hard-
Rock vom Feinsten ist zu erleben, aber der Han-
gar kann sich auch völlig elegant präsentieren –
zum Beispiel zum Abi-Ball des Gymnasiums.

live im Hangar

Hügelland Event GmbH
Am Bahnhof 1 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/7 43 33 • Fax 03 36 38/7 43 43
www.huegelland-event.de

Seit Neustem
bietet der Hof

neben schönen
Zimmern – das
gesamte Haus ist
nichtraucher- und
allergikerfreund-
lich – und der
Möglichkeit zum
Feiern für Selbstversorger bis zu 20 Personen
jetzt auch einen kleinen Laden mit schönen
Dingen. Hier findet man Geschenke für ver-
schiedenste Anlässe und Schönes im weitesten
Sinne: geschmackvolle Grußkarten, Kunst,
Keramik, Spezialitäten, Naturkost und -kosme-
tik, kreatives Spielzeug, handgemachte Klei-
dungsstücke, Literatur und Geschenke für
Natur- und Gartenliebhaber. Geöffnet ist
immer dienstags von 16 bis 19 Uhr und darü-
ber hinaus gern auch auf Anfrage.

Hof SIEBENSCHÖN

Hof SIEBENSCHÖN Elke Walter
Hans-Schröer-Str. 134b • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/4 83 15
www.hofsiebenschoen.de

Seit 16 Jahren erfreu-
en sich die Gäste an

schmackhaften Spei-
sen bei der Lärchen-
wirtin Brunhild Micha-
elis. Deutsche Küche,
reichhaltig und zu klei-
nen Preisen hält sie für
den hungrigen Gast bereit. Und: es schmeckt
vorzüglich, denn die Wirtin kocht mit Liebe
und verwendet viel frisches. Neuerdings lädt
die Wirtin gern zu Fisch, den sie aus märki-
schen Gewässern erhält. Besonders beliebt ist
dabei der Aal – mal grün, mal gebraten, mal
geräuchert und immer bestens gelungen. Die
Termine dafür sind zu erfragen. Bekannt sind
die „Zwei Lärchen“ aber auch von schönen Fei-
ern aller Art, die hier ausgerichtet werden. Ob
Buffet, Menüfolge, Kaffee und Kuchen –
gemütlich und stimmungsvoll geht es hier zu.

Günstig genießen!

Gaststätte „Zwei Lärchen“
Inh. Brunhild Michaelis

Hans-Schröer-Straße 1 • 15 378 Herzfelde
Tel. 03 34 34/7 17 88 • Fax 03 34 34/7 17 89

Die „Mensa Hennickendorf“ bietet werk-
tags Speis und Trank für jedermann. Tino

Schmidt und sein Team stehen für preiswerte,
abwechslungsreiche Küche, täglich kann man
zwischen verschiede-
nen Gerichten wäh-
len. Ab 6 Uhr lädt die
Mensa zum Früh-
stück, Mittagstisch ist
von 11.30 Uhr bis
13.30 Uhr. Kalte und
warme Buffets ab
zehn Personen wer-
den außer Haus geliefert. Auch eine Gulasch-
kanone oder einen Grill kann man bestellen.
Feiern für bis zu 180 Personen sind hier mög-
lich. Wenn dabei die Hausfrau ihre Backkünste
unter Beweis stellen will – der Kuchen kann,
aber muss nicht mitgebracht werden. Über-
nachtungen sind auf dem Gelände möglich.

Einfach köstlich!

„Mensa Hennickendorf“
in der Handwerkskammer

Rehfelder Straße 50 • 15 378 Hennickendorf
Tel. 03 34 34/4 39 47



Herzfelde
Ahornstraße A3-B3
Amselstraße B3
Am Heidelfeld B2
Am Kolk B2
Am Sportplatz B2
Am Wiesengrund B3
Birkenstraße A3
Buchenstraße B3
Ebereschenweg A2-3
Eichenstraße A3
Erikaweg B2
Gartenstraße AB2
Gärtnerweg AB2
Hans-Schröer Straße B3
Hauptstraße A1-B3
Karl-Marx-Straße B3

Kastanienweg B3
Kirschenstraße A2
Lindenstraße B2
Lerchenweg B3
Mittelweg B2
Möllenstraße BC2
Rehfelder Weg A3
Rüdersdorfer Straße B1
Strausberger Straße A1
Ulmenstraße A3
Wacholderweg B2
Weidenweg B2
Ziegelstraße A1
Hennickendorf
Akazienweg CD4
Am Fuchsbau BC6
Am Robinienhain D4

Am Sandberg C5
August-Bebel-Straße B6-C5
Bahnhofstraße C4-5
Bergstraße D4
Berliner Straße C4-D3
Ernst-Thälmann-Str. C5-D4
Feldstraße C6
Fischerweg C3-4
Friedrichstraße CD4
Gartenstadt B5-6
Hans-Ertmann-Weg C4
Herzfelder Straße C5
Herzfelder Weg D5
Karl-Liebknecht-Straße C6
Kirchplatz C4
Klosterdorfer Straße BC6
Lichtenower Weg CD5

Lindenstraße C3-D4
Mittelstraße C5
Mühlenstraße B5
Neuburger Ring C5-D4
Pappelhain D4-5
Rehfelder Straße C6
Ringstraße C4
Rosa-Luxemburg-Platz C4
Seestraße C5
Seepromenade B5-6
Siedlerstraße BC6
Stienitzstraße B5-C4
Straße des Friedens C5
Strausberger Straße B4-C4
Wachtelberg B5-C4
Wohngeb.AlbrechtThaerD5-C6
Zum Seeblick C5/6

Lichtenow
Chausseestraße D1-2
Dorfstraße CD1
Fließweg D1-2
Hennickendorfer Weg C1
Herzfelder Weg D1
Kageler Straße D2
Kageler Weg D2
Rehfelder Weg C1
Siedlerstraße C1
Waldblick D2
Waldweg D2
Zinndorfer Straße CD2
Zum Bruch CD2
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Rüdersdorf
Altenaer Straße H4
Altlandsberger Straße E3
Am Bahnhof F2
Am Friedhof F2
Am Kanal G2
Am Kirchsteig F2
Am Krienhafen F3
Am Sandberg H2
Am Stienitzsee E4
Am Stolp GH2
Am Wieseneck G3
An den Stienitzquellen E3
An den Windmühlen G4
Berghofer Weg GH1
Berghof Weiche G1
Bergmannsglück GH2
Bergstraße G3
Berliner Straße E2-4
Brückenstraße H3
Clara-Schumann-Weg (6) E3
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. G2-3
Eggersdorfer Straße E3
Ernst-Thälmann-Str. F3-G2
Essigstraße G3
Feldstraße E2-3
Feuerbachstraße GH2
Fontane-Straße G1
Frankfurter Chaussee F4
Franz Künstler Siedlung H3
Friedenstraße H4
Friedr.-Engels-Ring H3
Fürstenwalder Straße H4
Gartenstraße G3
Goethestraße H2
Grüne Kehle G2
Grünelinde F1
Grünheider Weg H4
Gutenbergstraße EF3
Hans-Schröer-Straße H4
Hans-Striegelski-Straße G3
Heinitzstraße F3-G2
Heinrich-Heine-Straße GH1
Heinrich-Zille-Straße GH1
Hemmoor-Ring G4
Hermannstraße G3
Herzfelder Straße G4

Hohe Straße (3) G3
Im Krähenwinkel H1-2
Kalkberger Platz G2
Karl-Liebknecht-Straße GH4
Karlstraße H2-3
Käthe-Kollwitz-Straße GH1
Klein-Schönbecker-Weg F2
Kurt-Seydel-Platz G2
Kurze Straße E3
Kreuzstraße (2) G2
Landhof G2
Lessingstraße H1
Maienbergstraße G2
Marie-Curie-Weg (5) E3
Marienstraße G3-H4
Meesterwinkel GH4
Mühlenstraße G2
Nebenstraße (4) G3
Neue Straße GH2
Neue Vogelsdorfer Str. F2
Otto-Nuschke-Straße G2-3
Petershagener Straße E2
Pierrefitter Straße H3-4
Priesterweg F2
Puschkinstraße GH2
Richard-Meyer-Platz F2
Rudolf-Breitscheid-Str. GH3
Schillerstraße H2
Schloßweg GH4
Schöneicher Landstr. G1-2
Schulstraße G3
Schulzenhöher Weg F2
Schwarzer Weg E4
Seebad H2
Seestraße G3-H2
Straße der Jugend G2-G3
Strausberger Straße E3
Tasdorf Süd E2-3
Torellplatz G2
Umgehungsstraße E2-3
Vogelsdorfer Straße F1-G2
Waldstraße H2-3
Weg nach Grünelinde EF1
Wiesenstraße G2
Willi-Müller-Straße (1) G2
Woltersdorfer Straße H2-4
Zum Torfgraben F2
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